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Deutſcher Reichstag .
85 . Sitzung vom 29 . Januar . ( Schluß . )

Oertel ( conſ . ) : Die Conſervativen lehnen auch eine Verquickun

ber Kanalvporlage mit dem Zolltarif ab und legen Gewicht auf de
Stimmen der Stadtvertretungen und Handelskammern , denn in Zoll⸗

fragen müßten in erſter Linie die Landwirihſchaft und die Induſtrie
gehört werden und beide hätten ſich für den Zollſchutz ausgeſprochen .
Die Linke finde keinen Anklang mehr unter der ländlichen Bevölkerung .
Der Heerbann, den ſie gegen die Erhöhung der Getreidezölle aufbieten

wolle, nämlich die beiden freiſinnigen Parteien und die Sozialdemo⸗
kratie , ſeien untereinander ſehr wenig einig .

Gerſtenberger ( Centr . ) hebt hervor , kleine Bauern im Süd⸗
weſten Deutſchlands hätten großes Intereſſe an höheren Kornzöllen .
Man ſollte doch bedenken , daß für die Kleinbauern auch grade Gerſte
und Hafer in Betracht kommen . Sei denn die Linke für Zölle wenig⸗
ſtens auf dieſe oder für Weinzölle zum Schutze der kleinen Weinbauern

zu habene

Fäiſchbeck (freiſ . Bp. ) : Der Kaiſer war es , der die Erhöhung
der Zölle auf Nahrungsmittel Brotwucher genannt . Vorhaltungen
vom Fürſten Bismarck , der nichts weiter iſt als der Sohn ſeines Vaters ,
verbitten wir uns ! ( Große Unruhe rechts . )

Beb el (Soc. ) ſagt , wer ihn beſchuldige , den Tuckerbrief erfunden
gu haben, ſei ein infdmer Kesl . ( Unruhe . ) Er habe alle Schritte gethan ,
um amtliche Auskunft zu erhalten , ſie ſei ihm jedoch verweigert worden .

Das Centrum betheilige ſich an der Brotvertheuerung . Die Erhöhung
der Getreidezölle werde nur den ſozialdemokratiſchen Zielen nützen .

Vicepräſident v. Frege ruft Bebel wegen Beſchimpfung Stöckers
im Anfang ſeiner Rede zur Ordnung .

Hierauf wird der Antrag auf Debatteſchluß gegen die

Stimmen der Freiſinnigen und Sozialdemokraten angenommen . Der
Titel „ Gehalt des Staatsſekretärs “ und eine Reihe weiterer Titel
werdenä angenommen . Die Abſtimmung über die Reſolutionen

werden bis zur 3. Leſung zurückgeſtellt . Morgen : Initiativanträge
über Wohnungsnolh und Theatercenſur .

Politiſche Ueberſicht .
Maunheim , 30. Januar .

Engliſche Feſte — Karlsruher Trauer .

Ueber dies zeitgemäße Thema ſtellt die Bad . Ldsztg . eine

Betrachtung an , die mit folgenden Bemerkungen ſchließt : . . „ Wir

müſſen uns von Tag zu Tag mehr wundern , wie es augenblicklich
in England zugeht . Höchſt überflüſſiger Weiſe werden mit Rück⸗

ſicht auf das vermeintliche Bedürfniß des Kaiſers , ſeine Trauer

durch Feſtlichkeiten nicht geſtört zu ſehen , auf einen Berliner

Wink hin in Karlsruhe die Geburtstags⸗Feſtmähler abbeſtellt .

In Cowes dagegen und am Orte der Trauer ſelbſt folgt eine

feſtliche Demonſtration der andern . Am Morgen des 27 . Januar
ſpird dem Kaiſer feierlich ein Feldmarſchallsſchwert überreicht .

Beim Frühſtück , an welchem Offiziere und Diplomaten theil⸗
nahmen , bringt der Kronprinz Trinkſprüche auf den Kaiſer und

auf den König von England aus . Dann wird der König von

England mit großer Suite auf der „ Hohenzollern “ zum Thee
empfangen . Geſtern ſchließlich fand „ unter großem Glanze “ die

Inveſtirung des Deutſchen Kronprinzen mit dem Hoſenband⸗
orden ſtatt . Mögen die Verwandten der Könign von England
es mit ſich ſelbſt ausmachen , ob ſolche Feſtlichkeiten angebracht
ſind , ſolange ihr Leichnam noch nicht einmal unter der Erde iſt .
Jedenfalls aber waren die Karlsruher Herren , die ſo Hals über

Kopf alle Feſtlichkeiten abbeſtellten , ſehr ſchlecht informirt , wenn

die Feſtmähler , die man ſonſt gern zu Kaiſers Geburtstag ver⸗

anſtaltet . “ Ueber die eigene Art , wie in Cowes die Zeit bis zut

Beiſetzung der Königin ausgefüllt wird , mag ſchon Mancher im

Stillen den Kopf geſchüttelt haben . Daß man den Kaiſer zu

ſeinem Geburtstage beglückwünſcht , iſt ja in der Ordnung . Die
Aufnahme des Kronprinzen in den Hoſenbandorden aber hätte

wahrhaftig ſolche Eile nicht gehabt . Und vollends die Tele⸗

gramme des Kaiſers an Salisburh und Roberts , worin er ihnen

ſeine Exnennung zum Feldmarſchall der „tapfern “ engliſchen
Armee „hocherfreut “ anzeigt , hätte die offiziöſe Berichterſtattung

ruhig für ſich behalten können , wenn ſie auch nur eine Spur von

Taktgefühl hätte .
Zur Juvalidenverſorgung

theilt die Südd . Reichskorreſp . mit , der vom Reichskanzler an⸗

gekündigte Geſetzentwurf werde zur Zeit ausgearbeitet . Auch

dem naheliegenden Gedanken , ob es nicht angängig ſei , über den

Kreis der eigentlichen Invaliden hinaus im weiteren Umfang

ſolchen Kriegstheilnehmern von Reichswegen einen

Ehrenſold zuzuwenden , die zwar aus den Feldzügen unverſehrt
heimgekehrt , jetzt aber im höheren Lebensalter materiellen Sorgen
und Entbehrungen ausgeſetzt ſind , ſteht der Reichskanzler , wie

verlautet , ſympathiſch gegenüber . Jedoch ſind bei dieſer Aus⸗

dehnung der ſtaatlichen Fürſorge auf alle bedürftigen Veteranen

die finanziellen Schwierigkeiten noch erheblicher und eine Ent⸗

ſcheidung hat hier bisher nicht getroffen werden können .

Der Reichstag

iſt alſo wirklich , in der 11 . Sitzung , mit dem Gehalt des Grafen
Poſadowsky fertig geworden . Man hätte es kaum mehr zu hoffen

gewagt ! Im Hauſe aber mußte man eine Ahnung davon haben,
daß das grauſame Spiel zu Ende gehen würde ; denn man war

ſehr vergnügt und leiſtete ſich allerlei Scherze . Zum Beiſpiel
Vicepräſident von Frege , als Bebel Herrn Stöcker durch

die Blume einen „ infamen Kerl “ nannte . Vicepräſident Dr .

v. Frege beräth darob mit den Schriftführern rechts und links ,

greift zur Klingel , läßt ſie aber wieder los . v. Levetzow tritt an

den Präſidententiſch , während Bebel weiterſpricht . Im weitern

Verlauf der Bebelſchen Rede übernimmt Graf Balleſtrem den

Borſitz , tritt ihn aber bald wieder an Herrn v. Frege ab . Dieſer

war inzwiſchen in das Stenographenbureau hinabgeeilt , kommt

mit dem betreffenden Theile des amtlichen Stenogramms zurück
und beſpricht ſich längere Zeit mit den Schriftführern . Nachdem

Bebel geendet hat , hält Herr v. Frede folgenden Speech : „ Herr

Abg . Bebel , am Eingange Ihrer Rede haben Sie einen Ausdruck
gebraucht , der trotz der hypothetiſchen Form , deren Sie ſich be⸗

dient haben , nur auf den Abg . Stöcker ſich beziehen konnte und

denſelben beſchimpfte . Ich rufe Sie auf Grund des Steno⸗

gramms für den Ausdruck , den ich nicht wiederholen mag ,

( ſchallende Heiterkeit ) zur Ordnung . “ Präſident Graf Balleſtrem

übernahm ſofort dann den Vorſitz wieder . Es iſt wirklich ſchade ,

daß Herr von Frege die Abſicht haben ſoll , dem parlamentariſchen
Leben ſeine ſchätzenswerthe Kraft zu entziehen ! Und dann erſt

in den perſönlichen Bemerkungen , da „jagte ein Schlag den

andern “ . Als zum Beiſpiel : Dr . Oertl : Herr Bebel meinte ,

ich pflege den Humor des Hauſes ſchon zu wecken , wenn ich mich

erhebe . ( Heiterkeit und ſehr richtigl ) Herr Bebel erſt dann , wenn

er ſich ſetz . . ( Große Heiterkeit . ) — Gerſtenberger : Herr
Bebel meinte Wildſchweine — Präſident Graf Balleſtrem :

Im Namen der Wildſchweine dürfen Sie keine perſönlichen

Bemerkungen machen . ( Große Heiterkeit . ) — Ja, ſie haben ſich

doch einen erfriſchend naiven Humor bewahrt , unſere Herren

Reichsboten !

Deutſches Reich .
BN . Karlsruhe , 29 . Jan . ( Vom „ Beobachter “ . )

Wie uns mitgetheilt wird , ſoll als zukünftiger Chefredakteur des

„ Bad . Beobachter “ Herr Kaplan Groß , zuletzt in Villingen in

Ausſicht genommen ſein . Bekanntlich wurde bereits vor einiger

Zeit Herr Groß als vorausſichtlich für dieſe Stelle auserſehen

bezeichnet .

Etwas zum Vachdenken .

In der Nacht zum Sonntag ſtarb Giuſeppe Ve 89 55

Am Sonntag ſchon hielten Senat und Kammer des Königreichs

Italien Trauerſitzungen ab . Die Stadträthe von Rom und Mai⸗

land folgten ; all dieſe Körperſchaften überboten ſich in Ehrungen

für den großen Todten , andere werden ſich ihnen anſchließen .

Auch die franzöſiſche Kammer ſprach ihr Beileid aus . Das ſind

Nachrichten , die man im Lande , das angeblich von einem Volke
der Dichter und Denker bewohnt ſein ſoll , mit etwas eigenthüm⸗

lichen Gefühlen genießt . Das Aufſehen möchten wir erleben ,

wenn etwa der Kultusminiſter irgend eines deutſchen Bundes⸗

ſtaates den geſegneten Einfall hätte , in der Kammer mit ein paar

Worten , des kürzlich verſtorbenen Böcklin zu gedenken ! Freilich ,
von den Herren Abgeordneten , ſelbſt von denen , die das Lied von

den nothleidenden Kulturaufgaben auswendig wiſſen , dürfte auch

ſchwerlich einem nur im Traum der Gedanke gekommen ſein , man

könnte dem — immerhin auch ſtammverwandten — Schweizer⸗
volke zum Tode ſeines großen Sohnes ſein Beileid ausſprechen .
Von wegen des deutſch. Reichstags aber könnten ruhig ein Dutzend
großer Geiſter hintereinander wegſterben , ohne daß das hohe

Haus ſich bewogen fühlen würde , ſeine „Arbeiten “ auch nur auf

fünf Minuten zu unterbrechen . Ja , wenn ein gekröntes Haupt das

Zeitliche ſegnet , da iſt es etwas Anderes . Verſteht ſich : ein Haupt,
das eine goldne Krone trug ! Da weiß man doch wo und wie .

unſichtbaren Kronen des Genies ſeine Reverenz erweiſen wollen,
iſt ſo ungewohnt , daß man ſie kaum ohne ein Lächeln zu Ende

denken kann . Da würde es ja nicht genügen , daß der Todte

den Ruhm ſeines Vaterlandes über den ganzen Erdball getragen

hat ; da müßte erſt unterſucht werden , ob es von Partei wegen auch

zu billigen iſt , daß er ſolches that . Und das Genie muß jedenfalls

noch erſt geboren werden , über deſſen Verdienſt und Daſeins⸗

berechtigung die Parteien im Reichstage ſich zu einigen ver⸗

möchten ; ſollten ſie darüber auch ſo lange debattiren , wie über das

Gehalt des Staatsſekretärs im Reichsamt des Innern .
Uns will bedünken , dieſe Unfähigkeit und Gleichgiltigkeit

gegenüber rein geiſtigen Mächten “ ſei gerade kein Ruhmestitel für
die Vertretungen des Volkes der Dichter und Denker . Und ferner
will uns bedünken , wir könnten in dieſer Beziehung von den

romaniſchen Völkern lernen . Man braucht nicht gleich ein Halloh

zu erheben , wenn einem Reichsboten — oder auch einem Miniſter
— gelegentlich ein literariſcher Schnitzer paſſirt . Man kann ein

ganz geſcheidter Menſch und nützlicher Arbeiter ſein , ohne in

künſtleriſchen Einzelfragen ſo bewandert zu ſein wie ein Künſtler
oder Literat von Beruf . Auf das Wiſſen kommt es dabei aber

auch gar nicht an ; der Unterſchied zwiſchen romaniſcher und ger⸗

maniſcher Auffaſſung in Sachen der Kunſt iſt nicht im Verſtande

ſondern im Gefühl begründet . Von den italieniſchen Senatoren

ſte meinten , die Rückſicht auf den Kaiſer verbiete in dieſen Tagen

7 66

„ Mira “ .
Ryoman von H. von Schreibershofen .

Nachdruck verboken . )

88) ( Fortſetzung . )

„ Wer ſind die Damen ? Beſonders die Jüngere intereſſirt

mich , ſagte der Braunäuige zu dem Rückkehrenden mit augen⸗

ſcheinlicher Spannung .
Was nicht das Gefühl der Zuſammengehörigkeit thut ! “

lachte der kleine , dicke Herr . „ Es iſt eine Landsmännin von

Ihnen , Elbing , eine Gräfin Saldow —“

7
5 doch, ich dachte mir ' ! “ murmelte der Andere vor

in .

„ Sie ſoll erſt im vorigen Früjahr geheirathet haben und
teiſt ſchon wieder allein in der Welt herum, “ fuhr der Klei⸗

nere fort .
„ Und die ältere Dame ? “ fragte Martin Elbing .

„ Ihre Stiefmutter , eine ruſſiſche Baronin —“

„ Dann kann man doch nicht ſagen , ſie reiſe allein in der

Welt herum, “ war die Antwort , die beinahe etwas ſcharf klang .

„Vielleicht verträgt ſie das nordiſche Klima nicht . “

„ Da ſie Rufſinnen ſind —“ berſetzte der Kleinere achſel⸗

15 „ Wie wäre es , ließen wir uns vorſtellen ? Man iſt
a hier auf ziemlich freiem Fuße , wie es ſcheint . “

„Vielleicht morgen , heute noch nicht , ich bin ja kaum an⸗

gekommen. “
„ Die junge Gräfin ſcheint ihre Einſamkeit mit ziemlichem
Gleichmuthe zu ertragen und hat ja auch wohl Leute gefunden ,
die ſie tröſten . Sehen Sie nur , wie der lange ſchnurrbärtige
Mann um ſie herum iſt . Es ſoll ein Landsmann von ihr ſein ,

kin Deutſchruſſe . “

Herr v. Wilcke flüſterte Mira gerade etwas zu , worauf ſie

zwar nur kurz antwortete , aber ſeine Art und Weiſe mußten

jedem Zuſchauenden den Gedanken ſehr naher Beziehungen zu

der jungen Frau aufdrängen . „ Er iſt kompromettant für jede

Dame , der er huldigt, “ hatte im vorigen Jahre einmal eine

Dame von ihm geſagt .
Mira dachte gar nicht an ihn , ſie ſah ihn kaum . Ihr tönten

Fragen und Redensarten der Fürſtin Uſoff noch nach , die ſie ihr

vorhin haſtig mit ganz beſonderer Betonung zugeflüſtert und

mit der Frage geſchloſſen : „ Gehört der Graf auch zu den Män⸗

nern , die das Recht der Frau auf freie Bewegung leugnens?“
Mira hatte verlegen gelächelt und Herr don Wilcke etwas

gemurmelt vom höchſten Rechte der Frau , das ihr Niemand

nehmen könne und dürfe . Die Fürſtin nickte ihm lächelnd zu

und machte ihm Platz neben Mira .

Da ſtieg vor Miras Erinnerung das Bild Tante Linas auf ;

ſie hörte wieder ihre ernſten , ermahnenden Worte , und ein unbe⸗

ſchreibliches Sehnen nach den alten Leuten , die ſo liebevoll gegen

ſie geweſen , regte ſich in ihr . Was würden ſie zu dem Leben

ſagen , das ſie jetzt wieder führte und deſſen gräßliche Leere und

hohle Oberflächlichkeit ſie erſt jetzt mit voller Deutlichkeit empfand
und erkannte .

2. Kapitel .
Die alten Leute dachten der fernen Nichte mit Theilnahme

und großer Sorge . Die kurzen Andeutungen Saldobos ließen ſie

ahnen , daß er ſich mit ſchweren Gedanken trug , und Tante Linas

ernſtes Zureden war wohl der hauptſächlichſte Beweggrund zu

ſeinem Briefe an Valeska .

Der Brief enthielt auch eine Nachſchrift : „ Ich lege einige

Zeilen an Mira bei , die ich Sie bitte , ihr zu geben . Ich ſchicke
den Brief nicht direkt , damit ſie ſich nicht entſchuldigen kann , ſie

hätte ihn nicht erhalten . “

Und dann ſchrieb er an Mira , ernſt , ruhig , liebevoll . Kein

hartes Wort , kein Vorwurf entſchlüpfte ſeiner Feder . Er ſprach
nur von dem ganz unbegreiflichen Mißverſtändniſſe zwiſchen

ihnen und dem ihm ganz unerklärlichen Schweigen Miras . Und

da er ſich letzteres auf keine Weiſe zu deuten wiſſe , habe er be⸗

ſchloſſen , ihr nachzureiſen und werde zwei Tage nach dieſem

Briefe bei ihr ſein . Er ſei überzeugt , es bedürfe nur des Wieder⸗

ſehens , und er verſichere ſeiner über Alles geliebten Mira , daß er

noch immer derſelbe in ſeiner Geſinnung ſei wie damals , als ſie

ſich in San Remo für immer verbunden . Er bitte nicht , daß ſie

ihn auf dem Bahnhofe abhole , es ſei ihr vielleicht peinlich ihn
dort zu ſehen , aber bitte dringend , ſie möge ihn in ihrem Zimmer
erwarten . Er zähle die Stunden und Minuten , bis er ſie wieder

in ſeine Arme ſchließen könne . Er habe der Mama nichts von

ſeiner Abſicht geſchrieben , weil er erſt allein mit Mira ſein und

ſich ausſprechen wolle . Sie möge dafür ſorgen , daß ſie ſich un⸗

geſtört ſehen lönnten . Selbſt die Baronin dürfe nicht zugegen

175
ſie müßten ſich ganz allein haben , um ſich ganz wieder zu

inden .
Und indeß Saldow ſo an Mira ſchrieb , immer eingedenk der

Mahnung Tante Linas , das junge ſchüchterne Weib nicht heftig
und rauh anzufaſſen , ſondern nur mit Liebe , hatte auch Tante

Lina ſelbſt zur Feder gegriffen . Mit ſteifen , ſchon etwas unge⸗
lenken Schriftzügen bat ſie die liebe , kleine Frau , deren Nähe von

ihnen ſchmerzlich entbehrt werde , doch recht bald wiederzukehren ,
ihre alten Augen durch ihren Anblick zu erfreuen . Onkel Julius
ſehne ſich nach ihrer Stimme , ihr heiteres Lachen und Geplauder
fehle ihm . — „ Und , mein liebes , liebes Kind , es iſt nicht recht ,
daß Du Deinen Mann ſo lange ohne Noth , ohne zwingenden
Grund allein läſſeſt — “

„ Ich komme nur , um einmal etwas Genaueres über Mira

zu hören , hatte Gerwine bei einem Beſuche auf Scholten geſagt .
„ Sie ſcheint ja nicht viel vom Schreiben zu halten oder habt

4

Aber die Vorſtellung , ein deutſches Parlament könnte einer den



ee General⸗Anzeiger . Mannheim, 30 . Januar .und Abgeordneten, die ſich zur Trauerſitzung für Verdi zuſam⸗
menfanden , wird auch nicht jeder in jedem Augenblick eine kritiſch⸗
geſthetiſche Abhandlung über den Komponiſten von ſich geben
können . Es genügt ihnen zu wiſſen , daß keinem Menſchenkinde ,
das Muſtk treibt oder llebt , der Name Verdi unbekannt ſein kann ,
und daß anſpruchsvolle Beurthetler , die ſeinen Troubadour nicht
mehr hören mögen , mit größter Achtung von ſeinem Fallſtaff
ſprechen . Nun , wir Deutſche haben ja auch ein muſikaltſches
Genie , das den Ruhm der deutſchen Kunſt um die Welt getragen ,
das mit der Macht ſeines Genius unſern Nachbarn im Weſten ab⸗
gerungen hat , was keine politiſche Liebenswürbigkeit bisher von
ihnen erzwingen konnte : rückhaltloſe und begeiſterte Anerkennung .
Und nun gehe einer hin , und verlange vom Deutſchen Reichs⸗
tage zum 13 . Februar 1903 , zum 20 . Todestage , für Richard
Wagner eine nationale Ehrung , die Geld koſtet . Würde das ein
erhebendes Schauſpiel werden ! Nein , lieber nicht . Wir haben
noch genug an den Debatten über den Beitrag zum Straßburger
Goethe⸗Denkmal .

Es gibt im Deutſchen Reiche eine amtliche Stelle , die
ſich der Repräſentationspflichten gegen das Genie bewußt iſt , das
iſt der Kaiſer . Und wenn er ſie auch nicht immer in Formen
ausübt , die ſich des allgemeinen Beifalls erfreuen : ein Glück für
unſer Anſehen im Auslande , daß er ' s wenigſtens thut . Denn
der Reichstag , der zwölf Sitzungen auf einen Etalstitel ver⸗
wendet , hat dazu keine Zeit , und — was ſchlimmer iſt — keinen
Beruf . Es mag ja auch nützlich und nothwendig ſein , den
Kanzler alle vierzehn Tage auf ' s Gewiſſen zu fragen , ob er den
erhöhten Zollſchutz auch nicht vergeſſen habe . Wenn aber im
Augenblicke , wo ein ſimpler Maeſtro ſtirbt , ſein ganzes Volk
empfindet und aller Welt kund thut , was es an ihm verloren hat ;
＋ſo iſt das auch eine ſchöne Sache , um die man das Volk faſt
beneiden könnte . Was uns denn ſicher noch ſeine 20, 30 Jahre
umbenommen ſein wird !

— —

Aus Stadt und Cand .
Maunheim , 30. Januar 190ʃ.

„ Hofbericht . Der Großherzog empfing geſtern Vormittag den
Miniſter von Brauer zu längerem Vortrag und dann den General
der Artillerie von Froben , Gouverneur von Metz . Um 1 Uhr folgten
die Großherzoglichen Herrſchaften einer Einladung der Prinzeſſin
Wilhelm zur Frühſtückstafel .

Der Erbgroßherzog wird heute Mittwoch Abend über
Brüſſel , Calais , Dower nach London reiſen . In Brüſſel wird der⸗
ſelbe mit dem Kronprinzen von Schweden und Norwegen zufammen⸗
treſfen und mit demſelben die Reiſe gemeinſam fortſetzen.

Ernennungen . Der Großherzog hat die Finanzpraktikanten
Julius Weigard in Buchen und Ludwig Sammet von Mannheim
Unter Verleihung des Titels Finanzaſſeſſor zu zweiten Beamten der
Bezirksſinanzverwaltung mit Hauptamtskontroleursrang ernannt .

In den Ruheſtand verſetzt wurde Stationsverwalter Max

Nag in Kenzingen unter Anerkennung ſeiner langjährigen treuen
enſte

Aus der Handelskammer . Mehl⸗Frachten . Nach einer
Mittbeilung der Gr. Güterverwaltung werden die während des
Jahres 1900 auf Mehlſendungen von Wien und Budapeſt nach Baſel ,
Schaffhaufen , Singen und Konſtanz gewährten Frachtermäßigungenin gleichem Umfange auch für die Zeit vom 1. Januar J. J . bis
Ende Dezember 1901 im Rückvergütungswege gewährt .

Schneebeobachtungen . Zu Beginn der verfloſſenen Woche
i in den böberen Lagen des Schwarzwaldes mehrmals etwas
Schnes gefallen , doch war er ſpäleſtens bis zum Morgen des
25 . Januar wieder verſchwunden . In der Nacht zum 26 . hat ſich
neuerdings eine dünne Schneedecke gebildet , deren Höhe betragen
hat , beim Feldberger Hof 10, in Bonndorf 5 ( ) , in Höchenſchwandin Bernau 2, in Gersbach J, in Todtnauberg 3, in Heubronn 3,in St . Märgen 3, in Kniebis 1, in Breitenbronnen 8, in Herren⸗wWies 7 am. In den kieferen Lagen des Landes hat ſich im Laufedes 26 . Januar der erſte Schnee in dieſem Winter — in der Rhein⸗
ebene um etwa 10 Wochen ſpäter , als es dem Durchſchnitt entſpricht— in Geſtalt von leichten Schneegeſtöbern eingeſtellt .“ Die Selbſthilfe der Landwirthe regk ſich in Baden immer
mehr . Eine große Anzahl von Molkereigenoſſenſchaften erzeugt mit
beſten Erſolgen durch gemeinſame Verwerthung der Milch beſte
Centrifugenbutter ; einige landwi rthſchaftliche Conſum⸗ und Abſatz⸗vereine Baben den gemeinſamen Vollmilchverkauf in die Stadt in
die Hände genommen . Fünf Winzervereine verkaufen den Wein
ihrer Mitglieder , Bei dem großen Reichthum von Obſt im Herbſtvopigen Jahres haben zahlreiche Ein⸗ und Verkaufsgenoſſenſchaftenden Ueberfluß an Obſt günnig als Moſt⸗ und Tafelobſt verwerthet ;der landw . Konſumverein Allmannsdorf bei Konſtanz vermoſtete große
Mengen Moſtobſt auf genoſſenſchaͤftlicher Baſis , bezahlte ſeinen Mit⸗
glledern einen günſtigen Preis für das Moſtobſt und verkauft nun den
Moſt zu billigen Preiſen . Auch der genoſſenſchaftliche Getreideverkaufſcheink Boden zu gewinnen . Zur Zeit ſind 6 Eierabſatzgenoſſenſchaftenvorhanden , die durch eine ſcharfe Kontrolle gerantirt friſche nicht
mehr wie —6 Tage alte Eier , mit dem Datumſtempel verſehen ,
liefern , Die Landwirthe erhalten dadurch ca . 1 Pfg . per Stück mehr
pro Ei und die Konſumenten wohlſchmeckende friſche Eier . Beſondeis
für Kranke iſt eine ſolche reelle Bezugsquelle eine Wohlthat . Dieſe
Eierabſatzgenoſſenſchaften haben nun auch eine Verkaufsſtelle in
Karlsruhe, Bahnhofſtraße Nr . 2 errichtet , um den Konſumenten die
die Gelegenheit zu bieten , auch in kleineren Paärtien einen Verfſuch
zu machen , hauptſächlich aber um regelmäßige Kunden zu erwerben .

Nicht ausgeſchloſſen ſſt , daß dieſe Verkaufsſtelle ſpäter auch noch
andere landwirtſchaftliche Produkte in den Kreis ihrer Thätigkeit zieht .

* Schneetreiben . Aus Württemberg und Berlin wird von
geſtern ſtarkes Schneetreiben gemeldet . Auch bei uns ſcheinen Schnee⸗
fälle bevorzuſtehen .

Erdbeben im badiſchen Oberlande . Aus Oberharmers⸗
bach wird der „Oſfenburger Ztg. “ gemeldet , daß man dort am Moutag
Morgen einen heftigen Erdſtoß in der Richtung von Südoſten nach
Südweſten verſpürte . Das Pfarrhaus wurde derart erſchültert , daß
ein Kaminhut unter großem Krachen zufammenbrach , wobel das Dach
ſtark beſchädigt wurde . Der Stoß war von dumpfem Rollen begleitet .

Der Lehrergeſangverein Mannheim⸗Ludwigshaſen ver⸗
anſtaltete am Samſtag den 26. d. Mis . iu Stadtpaärkſaale eine
Abendunterhaltung , die ſich eines äußerſt gelungenen Verlaufs zu
erfreuen hatte . Mit einem ſchneidigen Marſch eröffnete das ſtatt⸗
liche Hausorcheſter die Darbietungen . Frau Stemmer⸗Mannheim
und Herr Konzertſänger Blatter⸗Ludwigshafen — beides liebe
Bekannte auf dem Programm des Lehrergeſangvereins —

nedurch den Vortrag einiger Lieder und ernteken für ihre ſchönen
Leiſtungen wohlverdienten Beifall . Der humoriſtiſche Theil wurde durch
die Operette „ Don Trabuco di Trabueillos “ von R. Genee ausgefülltEs war keine leichte Aufgabe , die Herr Stürer als Vergnügungs⸗
kommiſſär den Betheiligten ſtellte . Dank des allſeits entwickelten Eifers
wurde ſie in ſehr kurzer Zeit bewältigt . Sämmtliche Mitwirkenden
auf der Bühne wie im Orcheſter brachten der Sache das unbedingt
erforderliche Intereſſe entgegen und entledigten ſich ihrer Aufgabe mit
vielem Geſchick . Beſonders ſeien die Damen Stemmer und Ke hl ,
und die Herren Bollheimer und Ratz wegen ihrer ſoliſtiſchen
Leiſtungen rühmend erwähnt , ſowie Herr Lamad e, der als Diener
Don Trabucos durch ſeine helteren Einfülle das Publikum zu wahren
Lachſalven veranlaßte . Herr Berg⸗Ludwigshafen , der die muſi⸗
kaliſche Leitung übernommen hatte , verſtand es meiſterhaft , Bühne und
Orcheſter im Einklang zu erhalten und das Ganze durch alle Hinder⸗
niſſe und Fährlichkeiten zum glücklichen Ende zu führen . Hoffentlich
war es nicht die letzte Operette , die wir in einer Abendunterhaltung des
Lehrergeſangvereins zu hören bekommen . Ein gemüthliches Tänzchen
hielt die überaus zahlreich Erſchienenen noch längere Zeit beiſammen ,
und es war nur ſchade , daß der gewiß geräumige Stadtparkſaal nicht
noch einmal ſo groß war .

* Die Hilfsaufſeher des Großh . Hauptſteueramts
Mannheim veranſtalteten am Sonnkag , 27 . d. Mts . , auch eine
Kaiſersgeburtstagsfeier bei ſhrem Kollegen Schell im „ Freiburger
Hof “ , S 2, 8. Es hatte ſich der größte Theil derſelben mit ihren
Familienangehörigen eingefunden . Auch die Kollegen , welche außer⸗
halb der Stadt Mannheim ſtationirt ſind , waren anweſend . Die
Feier wurde gegen 4 Uhr Nachmittags mit dem Liede „Deutſchland ,
Deutſchland über Alles “ eröffnet . Hierauf hielt Kollege Spreſſert
eine von Patriotismus durchdrungene Anſprache , welche mit einem
Hoch auf den deutſchen Kaiſer endete , welches von den Anweſenden
begeiſtert aufgenommen wurde . Stehend ſang man das Lied „Heil
dir im Siegerkranz “ . Kollege Schneider toaſtirte auf unſeren all⸗
verehrten Landesvater , den Großherzog Friedrich . Kollege Müller
brachte einen Trinkſpruch auf den Erbgroßherzog aus und Kollege
Steppacher einen ſolchen auf unſere Landesmutter , Großherzogin
Luiſe , deren edle Tugenden er pries . Alle Toaſte wurden begeiſtert
aufgenommen . Die übrige Zeit wurde mit Zither⸗ und ſonſtigen Vor⸗
trägen ausgefüllt . Auch ein Prolog , betitelt „ An die deutſche Hei⸗
math “ , wurde geſprochen . Es herrſchte eine feſtliche Stimmung unter
den Theilnehmern und man freute ſich, auch einmal einen Kaiſers⸗
geburtstag miteinander gefeſert zu haben . Zum Schluſſe dankte Kol⸗
lege Menton den Veranſtaltern des ſchönen und gelungenen Feſtes ,
ein Hoch auf dieſelben ausbringend .

* Die Pionier⸗Vereinigung feierte am Samſtag Abend in
ihrem feſtlich dekorirten Vereinslokal im „Walfiſch “ den Geburtstag
des Kafſers durch ein gemeinſames Feſteſſen . Es kann mit Befrie⸗
vigung konſtatirt werden , daß , obwohl die Vereinigung keine große
Mitgliederzahl aufzuweiſen hat , die Theilnahme ſeitens der alten
Waffenbrüder an der Kaiſerfeier dennoch eine verhältnißmäßig ſtarte
genannt werden darf . Der Vorſißende der Vereinigung , Herr Ke gel ,
hielt , nachdem er die erſchienenen Kameraden bewillkommt hatte , die
Feſtrede . Auch für den unterhaltenden Theil war in hinreichender
Weiſe geſorgt . Klavier⸗ , Geſangs⸗ und ſonſtige Vorträge wechſelten
in reicher Reihenfolge ab . Küche und Keller des Walfiſch⸗Reſtau⸗
rateurs Herrn Weßner war borzüglich .

* Die Kaiſergeburtstagsfeier des Leibgrenadiervereins
fand am Sonntag in den Räumen des Herrn Kameraden S cherer
zum „ Bapiſchen Hof “ in Rheinau ſtatt . Der Lokalzug 3 Uhr 35
brachte eine wahre Prozeſſion von Kameraden nebſt deren Angehörigen
zum Feſte . Die Räume waren im Nu zum Erdrücken voll . Ein
Prolog „ Drei Kaiſer “ , geſprochen von Herrn Häffner , leitete die
Feiet ein , worauf der Vorſitzende , Herr Kamerad Dilger , die Feſt⸗
rede hielt , ſchließend mit einem kräftigen Hurrah , in welches die An⸗
weſenden mit Begeiſterung einſtimmten . Hierauf folgten komiſche
Vorträge von Herrn Kamerad Gérard , welche derſelbe in wirklich
urgelungener Weiſe zu Gehör brachte und dabei brauſenden Beifall
erntete . In liebenswürdiger Weiſe trugen die Herren Tr öger und
Latin einige Solis und Kouplets vor , welche ebenfalls dankbar
applaubirt wurden . Herr Kamerad Kapf toaſtirke auf den Groß⸗
herzog . Die höchſte Ueberraſchung wurde den Grenadieren jedoch da⸗
durch , daß die Herren Kameraden Keſſelheim und Schmidt
vom Veteranen⸗Sterbekaſſen⸗ und Sparverein mit der Geſangsabthei⸗
lung ähres Vereins auf der Bildfläche erſchienen . Wir müſſen geſtehen ,
daß dieſe kleine Sängerſchaar unter der bewährten Leitung ihres
Dirigenten , Herrn Hauptlehrer Mutkler , einige wirklich treffliche daſtehende

zu Gehör brachten . Den beſonderen Dank dafür wird der Neiß
terberein noch an ar Stelle zum Ausdruck bringen . Eigi ll
Tanzkränzchen ſchloß die dige Feier .

* Der Sing⸗Verein hielt am verfloſſenen Sonntag ſein
Kaiſer⸗Bierprobe ab , die in überaus glänzender Weiſe ver⸗
lief . Der Andrang zu derſelben war ſo groß , daß das geräumige
Lokal die Erſchienenen kaum zu faſſen vermochte . Einmal dürfte die

ſer⸗Bierprobe als ſolche eine ſtarke Anziehungskraft ausgeübt haben,
und dann galt es einer Anzahl von Sängern des Geſangvereins
„Liederhalle Pforzheim “ , deren Erſcheinen ſignaliſirt war , Ehre anzu⸗
thun . Die Pforzheimer Gäſte trafen ſchon Vormittags 9 Uhr hiez
ein und wurden am Bahnhofe von einer Abordnung des Singvereins
empfangen . Nachdem im Hotel „ National “ ein Frühſtück eingenommen
war , wurden die Gäſte nach einer Wanderung um und durch die Stadt
zur Beſichtigung der Großh . Zimmer nach dem Schloß geführt . Im
Reſtaurant zum „ Goldenen Lamm “ ( Brandt ) fand ein gemeinſchaft⸗
liches Mittageſſen ſtatt und nach einem kurzen Spaziergang begab man
ſich zum Lokal . — Präzis 5 Uhr nahm die Kaiſer⸗Bierprobe ihren
Anfang ; zur Eröffnung ſang die Aktivität den vom Konzert des
Singvereins noch in guter Erinnerung ſtehenden Chor „ Das deutſche
Lied “ von Faß baender , eine von dem deutſchen Kaiſer preisgekrönte
Kompoſttion für den voriges ſtattgehabten Wettſtreit deutſcher
Männergeſangvereine in Brooklyn . Hierauf brachte der Vorſitzende,
Herr Leininger , ein „ Hoch “ auf den deutſchen Kafſer aus unter
beſonderem Hinweis auf die warmen Sympathien , die derſelbe dem
deutſchen Liede und dem deutſchen Männergeſange entgegen bringe ,
Im Anſchluß an dieſen Toaſt hieß der Vorſitzende die Pforzheimer
Gäſte herzlich willkommen und dankte für den Beſuch , der in An⸗
hetracht der weiten Reiſe doppelt anzuſchlagen ſei . Dieſe hohe ſanges⸗
brüderliche Geſinnung möge allen Vereinen des badiſchen Sänger⸗
bundes zum Vorbild dienen dafür , daß auch die Vereine weiterer Um⸗
gebung ſich in geſelliger Hinſicht immer enger aneinander ſchließen
möchten . Beſonderer Dauk wurde Herrn Jacob Mann , früher
wohlbekannter Bariton⸗Soliſt des Singvereins , jetzt Mitglied der
„Liederhalle Pforzheim “ , der aus alter Anhänglichkeit an den Sing⸗
berein den Beſuch veranlaßte . — Das Programm nahm nun ſeinen
Fortgang und Herr Jean DeLank ſang mit wohlklingender Baritog⸗
ſtimme den Prolog aus der Oper „ Der Bajazzo “ . Die humoriſtiſchen
Vorträge der Herren Bieber und Frank verfehlten , wie gewöhn⸗
lich , ihre Wirkung nicht ; ebenſo hatten die Geſangs⸗Soliſten , Herren
Leger , Wellenreuther , Leininger , Heſſe und Jung⸗
mack , großen Erfolg . Beſonders lobend verdient erwähnt zu werden
das von dieſen fünf Herren und Herrn Jacob Frank geſungene,
äußerſt ſchwierige „ Sextett “ aus der Oper „ ar und Zimmer⸗
mann “ , deſſen präziſer Vortrag förmlich überraſchte . Aber auch die
Pforzheimer Herren geizten nicht mit Einlagen und ſtanden hinter den
Singvereinskräften durchaus nicht zurück . Der Vorſitzende der Pforz⸗
heimer „Liederhalle “ , Herr Fabrikant Emil Rau , ſang mit ſehr
hübſcher Stimme die Loewe ſche Ballade „ Archibald Douglas “ für
Tenor unter Begleitung ihres Dirigenten , Herrn Muſikvirektor Fritz
Neuert . Der Vortrag verrielh eine treffliche Schulung ; Herr
Mann ſang Lieder für Bariton , darunker eite Kompoſition des
Herrn Direktors Starke vom Singverein , was ſtürmiſchen Applaus
hervorrief . Auch als Sopraniſt leiſtete Herr Mann Vorzügliches
Aber auch auf humoriſtiſchem Gebiete ſind die Pforzheimer wohl zu
Hauſe , wie Herr Giliard in ſeinen Soloſzenen und dem komiſchen
Duett mit Herrn Mann „ Die intelligenten Hausknechte “ bewies .
Im Laufe des Abends dankte Herr Fabrikant Rau von Pforzheim
für den herzlichen Empfang und brachte ſein Hoch dem Vorſtand ves
Singvereins mit dem Wunſche , daß es den Pforzheimern bald möglich
gemacht würde , ſich zu revanchiren . Die Abſicht der Pforzheimer
Herren , ſchon um 9 Uhr zurückzureiſen , erfüllte ſich nicht , da ſie ſich
aus der fidelen Stimmung , die während des Abends herrſchte , nicht
lostrennen konnten . Im „ Zähringer Hof “ ( Frey ) fand dann noch ein
gemeinſchaftliches Nachteſſen ſtatt und zum 12 Uhr⸗Zug wurden die
Gäſte zur Bahn geleitet . Der Verlauf dieſes Tages wird beiden
Theilen in langer angenehmer Erinnerung bleiben . Erwähnung ver⸗
dient noch , daß der 2. Vorſitzende des Singvereins , Herr Seiden⸗
binder , während des Abends den Herren Emil Rhein und Carl
Ritz das Diplom für 25jährige aktive Mitgliedſchaft überreichte .

» Die Meſſeraffaire , welche am ßweiken Weihnachtsfeiertage
in der Straße P s vor der Wirthfchaft zum „ Vater Jahn “ hies
ſtattfand , wobei der Taglöhner Michael Gernet hier durch
Meſſerſtiche lebensgefährlich verletzt wurde , kam geſtern vor dem
Schöffengericht zur Verhandlung . Die Mordgeſchichte bildet ein
Rencontre zwiſchen dem 18jährigen Maurer Chriſtian Himmel⸗
ſtein und dem 18jährigen Fuhrknecht Joſef Bahr genannt Karl
hier , wobei Him melſtein dem Bahr ſchon in der Wirthſchaft
einen Fauſtſchlag in das Geſichs verſetzte , weil Letzterer dem Vater
des Himmelſtein am Nachmittag des 26 . Dez . in das Geſicht
geſchlagen hatie . Der Junge Himmelſtein war damit noch nichk
zufrieden . Ein Zufall wollte es , daß er nach Feierabend in der
Wirthſchaft „ Vater Jahn “ den Bahr wieder traf , in deſſen Be⸗
gleitung ſein Onkel , der 34jährige Taglöhner Michael
Gernet von hier , und noch mehrere andere Perſonen ſich befanden .
Da in der Wirthſchaft nichts mehr verabreicht wurde , verließ man
dieſelbe . Auf der Straße ſchlug der Himmelſtein dem
abermals in das Geſicht Die Anhänger des Bahr ſowie dieſer
ſelbſt gingen dann dem Himmelſtein nach und prügelten ihn vor
dem Haus , in welchemen wohnte , ganz gewaltig durch , ſodaß erſich ,
auf der Treppe des Hauſes zufammenbrechend , niederſetzte . Der
Bater des Himmelſſein , der ſchon geſchlafen hatte , erwachte
durch den Spektakel , ging ans Fenſter und als er ſeinen blutenden
Sohn erblickte , ſtürzte er mit einem Stock bewaffnet auf die n

Menge ein und hieb A drauflos . Sein Sohn
Ihr Aldas erſahren ? AufHorſfävel iſt kein Brief don ihr an⸗
gekommen . “

„ Davon weiß ich nichts, “ war Tante Linas Antwort geweſen ,
„ich weiß nur , daß Willibald ſie in den nächſten Tagen wieder
abholen will . “

„ Möchte er ſie nur wieder mitbringen ! “ hatte der alte Onkel
hinter Gerkoine her geſagt , die enttäuſcht wieder weggefahren war .

„Zweifelſt Du daran ? “ war Tante Linas beklommene
Frage und bann hatte ſie an Mira geſchrieben , gewiß , daß ein
gutes Wort zu rechter Zeit immer angebracht ſei .

Liebt Ihre Tochter den Grafen noch immer ? “ fragte die
Fürſtin Uſoff Valeska . „Iſt ſie freiwillig weggegangen oder —2 “

„ Ein thörichtes Kind , die ihn nicht zu ſchützen weiß, “ ſagte
Valesla achſelzuckend . „ Wenn man den Ebelſtein einer ſolchen
Jlebe — “ ſie brach ab und der Fürſtin ſchwarze , bligende Augen
lagen durchbohrend auf ihr , als ſie ſich ſchnell abwandte .

„ Sie verſtanden nicht zu kämpfen , nicht zu erobern, “ flüſterte
die Uſoff ihr zu , die ſie längſt durchſchaut hatte . „ Nehmen Sie
ſich in Acht , der Haß wohnt dicht neben der Liebe , die ver⸗
ſchmäht iſt ! “

„ Sie irren ſich, Fürſtin, “ lachte Valeska mit bleichen Lippen
auf . „ Was nicht geboten iſt , kann nicht verſchmäht werden ! “

„ Es iſt eigentlich nicht ſo 18 hier wie im vorigen Jahre ,
auch Dir ſcheint es nicht mehr ſo recht zu gefallen . Solllen wir
die Zelte abbrechen und den Wanderſtab weiterſetzen , Mira ? “

agte Valeska Abends . „ Wie wäre es mit Florenz ? Der Früh⸗
ſung iſt da überall ſchön , und wir könnten ſehr angenehm dort

( Fortſetzung folgt . )

Buntes Feuilleton .
eber Wiener Ballmoden bringt das 1. Februar⸗Heft

der „ Wiener Mode “ den nachſtehenden , mit einer Reihe ſchöner
Koſtümbilder illuſtrirten Auffatz : Der Karneval iſt in vollem
Zuge , es wird flott getanzt und muſtzirt , und in tollem Reigen
dreht ſich die vergnügungsluſtige Jugend . Die holden Mädchen⸗
blüthen , alle in ihren anmuthig zarten und leichten Hüllen bieten
ein entzückendes Bild — die Mode hat aber heuer mehr denn je
dazu beigetragen , ſie unwiderſtehlich reizend zu machen . Wir
wollen gleich mit dem Clou der Saiſon , den „Argentan“⸗Spitzen,
beginnen , die beſonders zur Applikation auf duftige und Seiden⸗
ſtoffe geeignet ſind . Der ſpinnwebendünne créme⸗ und beurre⸗
farbige Laizegrund , auf dem die eigentlichen Spitzenfiguren er⸗
ſcheinen , iſt kaum ſichtbar und läßt die Deſſins zur rechten Gel⸗
tung kommen . Die „Argentan “⸗Spitze läßt ſich eben , weil ſte
nach Belieben ausgeſchnitten werden kann , in allen möglichen
Formen berwenden und auf hellem und dunkelm Grund an⸗
bringen . Gold ſteht noch immer im Vordergrund der Mode ; wo
es nur irgend geht , wird es als belebendes und wirkſames Ele⸗
ment verwendet . Wie reizend ſind z. B. die geklöppelten echten
Spitzen⸗ und Spitzenſtoffe , die in Zufammenſtellung mit
ſchwarzem Tüll oder weißen duftigen Geweben entzückende
Wirkung hervorbringen ; all ' die Goldfriquetteſtoffe , die man
zum Ueberzug ganzer Taillen , ja ſogar in Form von Kleidern in
Anwendung bringt ; die mit Goldflitter beſäten Point ' eſprit⸗
Tülle , die Silbernetze , in deren Kreuzungspunkten immer ein
kleines Goldflitterchen ſitzt , ſo daß das ganze mit Seide oder
Muſſeline zu unterlegende Gewebe in Tauſenden von Licht⸗
reflexen ſchimmert . Von herrlicher Wirkung und für Ball⸗ und
Ceſellſchaſtskleider für Frauen berechnet iſt ein ſchwarzer Seiden⸗
tüll , auf dem zart gemalte Blumen von Gold⸗ und Silberſtickere ;
eingeſchloſſen ſind . Winzige verſtreute Gold⸗ und Silberflitter

reihen ſich der Stickerei an . Andere effektvolle Gewebeſind Efa⸗
mine und Luftſtickerei , mit Goldfaden vermengt und mit
ſchwarzen Chenilben , Silber , Gold und Perlen geſtickter und mit
Applikation aus Point⸗lace⸗Bändchen verzierter Ecrufarbiger und
weißer Tüll , aus dem meiſt Blouſentaillen und Figarettes zu
Crepe de Chine⸗ und Mouſſelintoiletten angefertigt werden . Aus
Poink ' eſprit⸗Tüll ſind herrliche Mädchenkleider geſchaffen wor⸗
den, die mit Npplikationen aus gereiht angebrachten , zu Figuren
aufgenähten Gold⸗ , Silber⸗ oder Atlasbändchen verziert 5dieſe Kleidchen erhält man bereits in entſprechender Form geſtickt,
ſo daß die Schneiderin nur nöthig hat , ſie mit einer Seiden⸗
grundform zu verſehen , um ſie ballfähig zu machen . Phantaſie⸗
taffete mit à jour⸗Säumen und eingewebten Gold⸗ und Silber⸗
bändchen , mit Flitter und Flitterlahn in Blattform beſtickte Taf⸗
fete , Point⸗lace⸗Spitzenſtoffe mit Golddurchzug , Clunyſpitzen mik
Goldeffelten , mit Goldbouillon und Goldfaden in Blättchen ,
Figürchen und Tupfen geſtickter Taffet bedeuten nur eine ganz
kleine Ausleſe aus dem reichen Programm der Ballſtoffe — man
iſt ordentlich geblendet von ſo viel Schönheit und geſchmackvoller
Zuſammenſtellung . Und faſt zu jedem Ball⸗ und Abendkleid
wird ein Goldgürtel getragen , ſei er aus ſchmalem oder breitem
Band und mit oder ohne Schnalle verfertigt ; von ganz beſonders
vorkheilhafter Wirkung iſt ein neuer Gürtel , der rückwärts die
Form eines Stuartmiederchens hat und vorne ſchmal verläuft .
Gold⸗ , Silber⸗ und chinirte ſchwere Seidenbänder werden 3
ſolchen Gürteln verarbeitet ; am Rückentheile hält eine hoht
Spange oder Schnalle die Bänder feſt , die ſich dann übereinander
legen und dadurch dem Gürtel die Form geben . Stehkragen aus
Goldband zu ausgeſchnittenen Taillen ſind ſehr beliebt ; auch
Schärpengürtel aus weicher Seide , die ganz mit Goldfaden
ſteppt ſind , werden zu duftigen Tüll⸗ und Mouſſelinklefdern
nützt . Zum Schluſſe wollen wir noch zweier ganz beſonderl
eigenartiger , ſchöner Stoffe Erwähnung thun : der eine , ein
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petam , als er die thatkräftige Unterſtützung bemerkle neue Kraft ,
eilte ebenfalls herbei und ſtach mit ſeinem Taſchenmeſſer blindlings

auf den G ernet ein . Die Verletzung war am Hinterkopf , hatte

aber keine weiteren Folgen hinterlaſſen . Vom Schöffengericht erhielten

immelſtein 10 Wochen, Gernet 11 Wochen und Bahr 6 Wochen

Sefangniß .
* Unerlaubte Selbſthilfe . Buchbindermeiſter Mar Bender

aus Lndwigshafen erhielt von dem bekannten früheren Agent Hein⸗

rich Diesbach verſchiedene Druckbogen zum Binden einer Broſchüre ,

wofüür für 7000 Stück ein Preis von 90 Mk . vereinbart worden

war . Nachdem Bender etwa 3000 Stück abgeliefert hatte , verſchie⸗

dene Bogen rückſtändig blieben und auch keine Zahlung erfolgte ,

legte Bender die ganze Arbeit bei Seite . Nach etwa 2 Jahren ver⸗

brauchte Bender , da Diesbach nichts mehr von ſich hören ließ , die

noch vorhandenen Bogen mit anderem alten Makulatur . Das

Schöffengericht verurtheilte ihn dieſerhalb geſtern wegen Unter⸗

ſchlagung zu 5 Mk . Geldſtrafe eventuell 1 Tag Gefängniß .

Apollotheater . „ Saſſen “ , heißt heute das Loſungswort

Wir machen alle Freunde und Bekanten des beliebten Humoriſten

aufmerkſam , das deſſen Beneſtz heute Abend ſtattfindet . Möge Herrn

Saſſen ein ausverkauftes Haus beſchieden ſein .

„ Sozialpolitiſche Vorträge im Bernhardushof . Heute

Mittwoch Abend findet der letzte Vortrag des Herrn Prof . Heinrich

Peſch ſtatt . Der Redner wird das Thema „Die chriſtliche Kirche

als Berkünderin der chriſtlich⸗ſozialen Normen “ behandeln . An dieſen

Schlußvortrag ſchließt ſich ein Bankett .

Bezüglich der Anbringung von Firmenſchildern au

den Häuſern weiſen wir wiederholt darauf hin , daß ſolche 250 m

dom Gehweg abſtehen müſſen , nicht mehr als 1 m über die Haus⸗

flucht vorragen und nicht mehr als 50 em breit ſein dürfen .
* Der Geſammtverkehr in den Mannheimer Häfen im

Jahre 1900 betrug : Ankunft 4543 574 t, Abgang 784 780 t , Summa

5 828 254 t ; gegenüber 1899 4 718 774t , mehr 614 480
t.

Die badiſchen Stadträthe und die Getreidezölle . Auch

der Stadtrath Heidelberg hat erklärt , einer Kollektivvorſtellung der

Städte in der Frage der Erhöhung der Getreidezölle nicht zuſtimmen

zu können , da die Stellungnahme zu einer ſolchen Frage außerhalb
der Kompetenz der Städteverordnungen liegt .

*“ neber Sturm⸗ und Wetterſchäden liegen heute folgende
weitere Nachrichten vor :

B. N. Dinglingen , 29. Jan . Bei der hieſigen Station iſt

durch den Sturm ein Semaphor eingeriſſen worden , wodurch die

fämmtlichen Drähte des Reichstelegraphen zerriſſen wurden und der

lelegraphiſche Verkehr unterbrochen iſt .
B. N. Schonach , 29. Jan . Ein fürchterlicher Sturm tobt ſeit

Samſtag Abend in unſerer Gegend und erxeichte dieſer Tage ſeinen
öhepunkt . Am „ Heidenhof “ hieſiger Gemarkung wurde der untere

jebel weggeriſſen , am Hauſe des Val . Schurr hier ( im Dorf) die

Hälfte des vorderen Hausdaches abgedeckt , der Ww . Joſ . Effinger
ein großes Stück vom hintern Hausdach weggeriſſen . Die Gewalt

des Sturmes knickte ſogar Dachſparren . Faſt die Hälfte des vorderen

Hausdaches des Sylveſter Grieshaber in Rohrhardsberg und ein

Theil des Kamins fiel dem Sturm zum Opfer . Selbſt alte Leute

können ſich eines ſo heftigen Sturmwindes nicht erinnern . Man be⸗

fürchtet , daß in den Waldungen großer Schaden angerichtet wurde .

BN. Vom Kaiſerſtuhl , 29. Jan . Der Sturm der letzten

Tage hat allenthalben an Gebäuden Schaden angerichtet So wurde

geſtern auf dem Lilienhof das Dach eines großen Stalles , in welchem
ſich außer 60 Stück Kühen noch Ochſen und Pferde befanden , vom

Sturme vollſtäudig abgehoben . Außer Gebäudeſchaden hat der Be⸗

ſitzer Herr Graf Bismarck keinen Schaden .
* Baden⸗Baden , 29 . Jan . Der Sturm in der Nacht vom

Sonntag auf Montag hat in den ſtädtiſchen hintern Waldungen

großen Schaden angerichtet . Zu Tauſenden ſind die Stämme vom

Sturme entweder entwurzelt oder geknickt worden . Der größte Wind⸗

bruch kam in den Abtheilungen zwiſchen Plättig und Badener Höhe,
über dem Herrenwieſer Sattel bis Herrenwies , vor .

* Aus Mittelbaden , 29 . Jan . Auch hier tobte ein Un⸗

wetter , das bedeutenden Schaden anrichtete . Am Samſtag Vormittag

entlud ſich ein mit Hagel begleitetes Gewitter , auf welches ſich der erſte

Schnee dieſes Winkers in der Ebene einſtellte . In der Nacht vom

Sonntag auf Montag herrſchte ein heftiger Sturm , welcher in den

Bergen großen Schaden verurſachte . Von Seebach im Acherbhal werden

große Verwüſtungen gemeldet , Bäume wurden entwurzelt , Dächer ab⸗

gedeckt und einem Hauſe wurde von der Gewalt des Windes die Faſſade

theilweiſe zerſtört .
*„ Niederſtetten , 29 . Jan . Ein orkanartiger Sturm , ver⸗

bunden mit ſtarken Regenfällen , brachte uns geſtern Abend Hochwaſſer ,

das glücklicher Weiſe gegen Morgen verlief . Um Mitternacht hatten

wir ein heftiges Gewitter , das einige Stunden anhielt . Das Un⸗

wetter richtete an Dächern , in Feld und Wald großen Schaden an . Seit

geſtern früh ſind ſämmtliche Telephonverbindungen geſtört . In⸗

zwiſchen hat der Regen aufgehört und iſt dagegen Schneefall ein⸗

etreten .5
* Bobſtadt ( Kreis Mosbach ) , 29 . Jan . Vorletzte Nacht herrſchte

hier und Umgebung ein orkanartiger Sturm mit Blitz und Donner⸗
ſchlägen . Kurz nach 11 Uhr Nachts ſchlug der Blitz vor dem Schul⸗

hauſe in die Scheuer des Roſenwirths Beier , demolirte einen Theil des

Daches , jedoch ohne zu zünden , fuhr in den Viehſtall und tödtete zwei

werkhvolle Rinder .

„ Muthmaßliches Wetter am Donnerſtag , 31 . Jan . : Der

Drehpunkt des letzten Luftwirvels über dem rigaiſchen Meerbuſen

und Livland iſt ſeit geſtern erheblich abgeflacht worden . Ueber

Spanien und Südfrankreich behauptet ſich noch ein Hochdruck von

765 mm, während im Oſten und Südoſten Europas der frühere

Hochdruck völlig aufgelöſt iſt . Für Donnerſtag und Freitag iſt

forkgeſetzt größkentheils krübes und zu ereinzelten Schneefällen ge⸗

neigtes Wetter in Ausſicht zu nehmen .

Polizeibericht vom 30 . Januar⸗

1. Bei den Abbrucharbeiten an der alten Gummifabrik 8 5, 1

ſtürzte geſtern Nachmittag nach 1 Uhr der ledige Maurer Heinrich
Bender von Sinsheim vom 2. Stock herab und zog ſich am Knie

und am rechten Fuß Verletzungen zu. Derſelbe fand Aufnahme im

allgem . Krankenhaus .
2. Plötzlich geiſtesgeſtört wurde geſtern Nacht 10 Uhr in einer

Wirthſchaft in der Neckarvorſtadt ein italieniſcher Erdarbeiter , ſo

daß er nach Anlegung der Zwangsjacke mittelſt Krankenwagen ins

allgem . Krankenhaus verbracht werden mußte .
3. Am Neckarvorland wurde heute früh halb 4 Uhr der ledige

Taglöhner Erhard Schmitt von Grieſen in halb nacktem und faſt

erfrorenem Zuſtande aufgefunden und in das Krankenhaus aufge⸗
nommen .

4. Von einem Frachtfuhrwerk herunter wurde von unbekanntem

Thäter eine Kiſte Pfeffer entwendet .
5. Ein wahrſcheinlich geſtohlenes leeres Weinfaß 149 Liter

haltend , mit der Jahreszahl 1886 und dem Zeichen „J . . 4verſehen ,
wurde Anfangs November 1900 in dem Hausgang G 4, 10 geſtellt ,

ohne daß es ſeither abgeholt wurde . Der rechtmäßige Eigenthümer
wolle ſich bei der Criminalpolizei melden .

6. Sieben Körperverletzungen ( vor dem Hauſe Jungbuſchſtraße
18, M 4, 10, auf der Straße zwiſchen G 4 und 5, im Hauſe 9

Querſtraße 1, in der Wirthſchaft Kepplerſtraße 30 , auf dem Luiſen⸗

ring bei K 3 und auf dem Meßplatz verübt ) gelangten zur Anzeige .
7. Verhaftet wurden :
a. Der von Kgl . Staatsanwaltſchaft Reu⸗Ruppin , wegen Dieb⸗

ſtahls im Rückfall und Betrugs ſteckbrieflich verfolgte Arbeiter Theodor

Elgg v. Karlsruhe ; b. der Magazinier Valentin Dörſeheid von Mainz

wegen Körperverletzung ; e, die Dienſtmagd Bertha Bölſterling von

Stetten wegen Unzucht und Diebſtahls von 126 . ; d. der Taglöhner

Philipp Schreck von Mühlfeld wegen Hehlerei ; 6. der Steinhauer

Johann Gabelmann von Rockenhauſen wegen Hehlerei ; k. 7 Perſonen

wegen verſchiedener Uebertretungen .

Aus dem Grofherzogthum .
BN. Ev . Teunenbronn , 29 . Jan . Dieſer Tage kam der

12 Jahre alte Sohn des Kronenwirths Simeon Haas , Karl Haas ,
dahier aus Unvorſichtigkeit zwiſchen zwei Kammräder in dem neuer⸗

ſtellten Waſſerwerke , welches zum Malzſchroten und Futterſchneiden
dient . Der Knabe wurde ſo zuſammengedrückt , daß ihm die Einge⸗
weide heraustraten und der linke Fuß theilweiſe abgeriſſen wurde .

Er ſtarb ſelbige Nacht .
Freiburg , 29. Jan . Vor dem hieſigen Schwurgericht ſtanden

erſt zwei Raubgeſellen : Heinrich Bellm aus Stettfeld , Franz

Koßmann von Freiburg und eine Gehilfin , die Fabrikarbeiterin
Emilie Eſchbacher von La chaux de fonds , angeklagt wegen
Raubs , Beihilfe und Kuppelei . Am 23. Oktober war der Steinhauer
Karl Hemm von Zell vom Wald herabgekommen und ließ den drei

genannten Angeklagten in Freiburg in einer Wirthſchaft ſeine Erſparniſſe
ſehen . Nachdem ſie bekannt geworden waren , lockte die 26 Jahre alte

Eſchbacher den Hemm zu einem Stelldichein zur Dreiſam nach Haslach zu.
Bei der Chokoladenfabrik ſprangen die beiden Raubgeſellen , die nach

Vereinbarung dem Pärchen gefolgt waren , auf den Hemm ein , warfen
ihn nieder , mißhandelten ihn und nahmen ihm ſeine Erſparniſſe , 90

Mark , ab . Das Geld theilten die beiden Strolche und die Ge⸗

hilfin ging leer aus . Nichtsdeſtoweniger begab ſich das Kleeblatt

nach Straßburg , wo dasſelbe abgefaagen wurde . Die Geſchworenen

bejahten die Schuldfrage und verneinten die mildernden Umſtände .

Heinrich Bellm erhielt wegen Raubs und Kuppelei 7 Jahr 2 Monate

Zuchthaus, Franz Koßmann wegen Raubs 7 Jahre Zuchthaus ,
je 10 Jahre Ehrverluſt und Stellung unter Polizeiaufſicht . Die
Emilie Eſchbacher wurde wegen Beihilfe zum Raub zu 2 Jahren
6 Monaten Zuchthaus verurtheilt .

falz , Heſſen und Umgebung⸗

* Ludwigshafen , 29. Jan . Die heute Abend im Geſellſchafts⸗

hauſe ſtattgefundene Bürgerverſammlung verwarf mit großer Mehrheit

ſowohl das Durchbruchsprojekt , als auch das ſog . Abbruchsprojekt .

Die beiden Projekte wurden mit 947 Stimmen verworfen , für das

Durchbruchsprojekt ſtimmten 505 , für das Abbruchsprojekt nur 37

Bürger . Jutereſſant iſt , daß das Abbruchsprojekt vom ſozialdemokrati⸗

chen Stadtrath Erhardt empfohlen worden war , derſelbe ſomit von ſeinen

eigenen Leuten in ganz ſchmählicher Weiſe im Stiche gelaſſen worden

iſt . Auch in der Bürgerverſammlung auf dem Hemshof wurde das

Durchbruchsprojekt ſowie das Abbruchsprojekt mit großer Majoritä

verworfen . Dagegen ſtimmten die Bürgerverſammlungen der Vororte

Mundenheim und Frieſenheim für das Durchbruchsprojekt , jedoch

konnten dieſe zwei günſtigen Abſtimmungen das Durchbruchsprojekt

nicht retten , vielmehr gilt daſſelbe als abgelehnt . Der Stadtrath

wird unn andere Projekte ausarbeiten müſſen , die wahrſcheinlich

wieder abgelehnt werden . Inzwiſchen vergeht ein Jahr nach dem

andern , ohne daß Ludwigshafen vorwärts kommt .
* Mörchingen , 28, Jan . Die „ Lothr . Ztg . “ meldet , daß hier

geſtern der Hauptmunn Adams voa der 9. Kompagnie des 17. In⸗
fanterieregiments in ſeiner Wohnung erſchoſſen aufgefunden worden

fei . Es verlautete , daß er das Opfer eines Duells ſei , das am

ſpäten Abend in dem Zimmer ſtattgefunden habe . Der Duellgegner ,
ein Oberleutnant , ſei verhaftet . Die Wahl der Stunde und des
Ortes und die Thatſache , daß das Duell am Geburtstage des
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ingt höchſt unwahrſcheinlich .

Chine vanne⸗Sammt in den herrlichſten Farben mit Goldpünkt⸗

chen, nennt ſich „ Sada Pacco “ ; der andere , ein in Chamäleon⸗

Waſſerfarben ſchillernder Taffet , iſt ganz mit Goldfriſs gedeckt ,

der den Grund durchleuchten läßt , und hat ſich wohl deßhalb den

ſtolzen Namen „ Rheingold “ beigelegt ; dieſer Schatz kann aber

ganz leicht gehoben werden !
— Die Trauer in Balmoral . Nirgends wird die heim⸗

gegangene Königin Victoria wohl ſchmerzlicher betrauert , wie

in den Cottages in der Umgebung von Schloß Balmoral , dem

1848 vom Prinzen Albert angekauften und ſpäter bedeutend er⸗

weiterten königlichen Landſitz im ſchottiſchen Hochlande . Hier

derbrachte die Monarchin bekanntlich viele Wochen im Jahr und

beſuchte jedesmal beim Kommen wie beim Gehen ihre penſionirten
Bedienten , denen ſie jene mit Epheu und Roſen umſponnene

Häuschen für Lebenszeit zur Verfügung geſtellt hat . Die ſchon

recht bejahrten Männer und Frauen wurden durch die Todes⸗

botſchaft , obwohl ſie nicht ganz unerwartet kam , vollkommen
niedergeſchmettert . Im Leben dieſer alten treuen Seelen war

Ihre Majeſtät gewiſſermaßen der Brennpunkt des allgemeinen

Intereſſes . Als die Trauernachricht gleich nach Eintreffen der

Depeſche durch berittene Grooms noch ſpät Abends in dem

Diſtrikt bekannt gegeben wurde , ſpielten ſich in jeder einzelnen

Hültte ergreifende Szenen ab . Schluchzend ſanken die Leute in

die Knie und nachdem ſie ein Gebet für die geliebte Entſchlafene

emporgeſandt hatten , brachen ſie in lautes Wehklagen aus . Meh⸗
tere greiſe Mütterchen jammerten , daß nun das Licht aus ihrem
Daſein gewicher ſei , und daß ſie nur den einen Wunſch hätten ,
der guten , lieben Queen recht bald folgen zu dürfen . Ein

Veteran aus dem Krimkriege ſaß eine Weile wie vom Schlage ge⸗

rührt da . Er konnte es nicht faſſen . daß die verehrte Herrſcherin ,

5 die er freudig Blut und Leben eingeſetzt hatte , nie wieder ihren

zu der Her Majeſty vor kaum ſechs Jahren an einem wunder⸗

ſchönen Sommertage den Grundſtein gelegt , begann in der

zehnten Stunde zu läuten und erſt kurz vor 11 Uhr verhallten
langſam die dumpfen , tief traurig ſtimmenden Töne . Doch bis

tief in die Nacht hinein ſaßen die bekümmerten Menſchen bei

einander und riefen ſich gegenſeitig unter Thränen die vielen

gütigen Worte , die der jetzt für ewig verſtummte Mund zu ihnen

geſprochen , in ' s Gedächtniß zurück . Auch mancher freundlichen

Handlung die ihnen die „allergnädigſte Königin “ erwieſen , er⸗

innerten ſich die braven Leute mit Wehmuth . Wenn jemals einer

von ihnen während des Aufenthalts der Monarchin erkrankte ,

ſo konnte er ſicher ſein , daß die hohe Frau ſich in eigner Perſon

nach ſeinem Befinden erkundigte . Ihr erſter Beſuch nach der

Ankunft galt ſtets den alten Getreuen und auch am Tage vor ihrer
Abreiſe verabſchiedete Victoria ſich von Allen perſönlich . Nur bei

ihrem letzten Dortſein im vergangenen November unterblieben die

Abſchiedsbeſuche . Ihre Majeſtät war kurz vor ihrem Aufbruch
von dem Ableben ihres Enkels , des Prinzen Victor von Schles⸗

wig⸗Holſtein , in Kenntniß geſetzt worden und dieſer Shok hatte

ihre Nerven auf ' s Aeußerſte angegriffen . Zwei Tage ſpäter

wohnte die Königin dem für den fernen Verſtorbenen in der

Crathie⸗Church abgehaltenen Trauergottesdienſt bei und am

nächſten Morgen empfing ſie einen ausführlichen Brief , den der

Prinz noch in beſter Geſundheit an ſeine erlauchte Großmutter

geſchrieben . Er äußerte darin ſeine Freude über die dicht bevor⸗

ſtehende Heimkehr und ſprach die Hoffnung aus , alle ſeine Lieben

geſund wiederzuſehen . Von dieſem Moment an verſchlimmerte

ſich der Schwächezuſtand der greiſen Fürſtin derart , daß ſie es

aufgeben mußie , die gewohnten Abſchiedsbeſuche zu machen.
Bitlerlich weinend verließ Königin Victoria Balmoral und

mancher mit trübem Blick ihrem Wagen nachſchauende Cottage⸗

bewohner verſpürte wohl ſo etwas wie eine dunkle Ahnung , daßo oft mit Enthuſiasmus begrüßten Einzug in Balmoral halten
würde . Die Todtenglocke der hübſchen kleinen Crathie⸗Kirche , et ſeine Queen v * wiederſeben würde .

Theater , Runſt und Wiſſenſchaft .

Sechſte muſikaliſche Akademie .

Vor 8 Wochen Bruckner — nun Brahms ! Man kann ſich kaum

größere Gegenſätze denken . Die D⸗dur⸗Symphonie ( Nr . 2) iſt hier

bereits bekannt . Man kann ſie nicht oft genug hören . Ihr erſter

Satz zählt zu dem Beſten , was Brahms auf dem Gebiet der Orcheſter⸗

mufik geſchaffen hat . Brahms iſt kein Revolutionär kein Schöpfer

neuer Formen , wie es etwa ein Bruckner iſt , oder voch ſein wollte . Eine

ſchlichte edle Perſönlichbeit ſteht vor uns , die auf alle äußeren Effekte
und Kraftmittel , auf alle Ueberredungs⸗ und Ueberzeugungskünſte ver⸗

zichtet , und in ihren Werken nur ſich ſelbſt geben will und geben kann .

Und damit gibt Brahms viel , gibt er Alles . Die Vorzüge ſeiner Muſik

liegen nicht auf der Oberfläche , man muß ſich ſelbſt vergeſſen , um ſie
zu finden , muß ſich ganz ihm und ſeinem Empfinden hingeben können .

Brahms iſt durch und durch Anhänger der abſoluten Muftk.
Er hat nie verſucht , Concretes , Thatſächliches durch Töne auszubrücken .
Man darf ſeine Muſik nicht deuten wollen — dann erſt wirkt ſie in all

ihren geheimen Reizen . Vielleicht gibt es keinen Componiſten , bet

deſſen Schaffen jedes gedankliche Moment mehr zurücktritt , als bei

Brahms . Trotzdem , oder vielmehr gerade aus vieſem Grunde liegt

ſeinen Werken eine impulſio zwingende Folgerichtigkeit zu Grunde ; es

iſt wohl eher die Macht der Stimmung , als eine khatſächlich logiſche
Entwicklung , der das zuzuſchreiben iſt . So kommt es , daß oft ein

Thema , das Brahms ſcheinbar fallen gelaſſen hat , und das wir bereits
aus dem Gehör verloren haben, plötzlichmit einer Selbſtverſtändlichkeit
und Natürlichkeit wieder hervorbricht , die wir nicht für möglich gehalten

hätten ; es tönt heraus aus der Geſammtſtimmung , und es muß ſo

ſein . Wie aus dem abendlichen Dämmerdunkel ſich allerlei phantaſtiſche
Geſtalten herauslöſen , wie die Welt des Märchens faſt unvermerkt

daraus hervorwächſt — ſo iſt es. Man denke an das wundervolle

Volksliedmotiv des erſten Satzes !
Das Volkslied iſt der tiefſte , innerlichſte Ausdruck für Brahms '

Empfinden . Ein reſignirter Grundton klingt durch alle ſeine
Schöpfungen . Oft reift er ſich zum bitteren Peſſimismus aus , oft

aber klärt er ſich auch zu leiſer Wehmuth , zu ſchmerzlicher Erinnerung

ab. Dann begegnet Brahms dem Volkslied . Er ſchmückt es nicht aus ,

er bauſcht es nicht auf ; denn grade die kindliche Einfalt iſt es , die ihn

im Volkslied feſſelt und anzieht . Aber eine Fülle eigener Empfindungen

ſtreut er hinein ; jeder Ton wird ihm zum Selbſtbekenntniß . Vielleicht
iſt Brahms nie reicher und bewunderungswürdiger , als in dieſen

Augenblicken . Er verzichtet auf thematiſche Ausbeutung der Motiv⸗

ſchätze , die er hier findet oder die ſeine Phantaſte hier ſelbſt hervorzu⸗

zaubern weiß . Er rührt nicht an das Märchen , an das Lied . Nur
die eindringliche Wiederholung der ſchlichten Weiſe Pinnt den Faden

der Gefühlsentwicklung fort . Es liegt in dieſer Technik etwas Er⸗

greifendes und Erſchütterndes ; ſie iſt ſo wahr , ſo echt und ſo naiv .

Wir müſſen hier einen Seitenblick auf die Inſtrumentirung werfen .

Das Adagio der D⸗dur⸗Symphonie iſt dafür ſehr bezeichnend . Jede

Orcheſterſtimme hat volle Selbſtſtändigkeit . Das iſt der entſcheidende
Punkt — die Polyphonie ſteht erſt in zweiter Reihe . Jedes Inſtrument
kann und ſoll Träger der Melodie ſein , jede Stimme ſoll ein ſich abge⸗

ſchloſſenes Kunſtwerk bilden . Eine rege Wechſelwirkung verbindet
Inſtrument mit Inſtrument , wie ein Gedankenaustauſch , ein muſtka⸗

liſches Geſpräch will es uns oft bedünken . Das Cello klingt das

große Thema an , die Violinen ergreifen es , geben es den Blas⸗
inſtrumenten , und jede Partie trägt dabei faſt einen geſanglichen ,

cantilenenhaften Charakter . Dem Cello kommt dies namentlich zu

Gute . Die Hauptthemen des erſten und des zweiten Satzes ſcheinen

beim erſten Eindruck ausſchließlich für Cello geſchrieben und empfunden ,

ſind aber doch äußerſt modulationsfähig und gewinnen namentlich auch

im Violinvortrag neue Reize und Schönheiten .
Die beiden letzten Sütze bieten nicht viel Neues . Das Allegretto

zeigt in ſeinen geiſtreichen Variationen eine fröhliche , flinke Leichtigkeit
und grazibſe Anmuth , die Brahms ſonſt nur ſelten hervorkehrt , vie

aber gerade deshalb wenig zu ſeiner Charvakteriſtik beiträgt .

Gruckner wollte die Principien des Muſikdramas auf die

Symphonie übertragen ; Brahms liegen dieſe Ideen fern , ſehr fern .

Nirgends Theatralik , nirgends Poſe , auch nirgends dramatiſches
Empfinden . Man hat ihn oft den Nachfolger Beethovens genannt .
Man hat ein Recht dazu . Ich glaube nicht , daß Brahms in ſeiner

conſervatwen Tendenz auf die Entwicklung der Symphonie ent⸗

ſcheidend einwirken wird ; aber ſeine Werke werden unvergeſſen ſein ,

wir werden ſie noch kiefer zu verſtehen und zu lieben lernen . Verdi ,

von dem in dieſen Tagen ſo viel die Rede iſt , äußerte einmal nach dem

Tode des großen Meiſters einem ſeiner Bekannten gegenüber : „ Was

ſagen Sie zu Brahms ? Dieſer Große iſt jetzt todt . Ich war er⸗

ſchüttert , als ich die Nachricht las . O, ihr habt ihn lange nicht genng

gewürdigt , euren Brahms ! Ihr Deutſche wußtet gar nicht , was ihr

an ihm hattet . Er war unſtreitig euer größter Muſiker . “ „ Aber ,

Masſtro , Sie bergeſſen Wagner, “ warf der Beſucher ein . „ Ja , ja ,

Wagner auch . Ich weiß , es wäre Vieles in der Muſik nicht ſo geworden ,

wenn er nicht gelebt hätte , aber ich beuge mich vor dem Gentus

Brahms ' . “ Wir wollen es auch thun .

Herr Kähler dirigirte mit feinem Verſtändniß ; vielleicht über⸗

trieb er die Einfachheit und Schlichtheit im Adagion ekwas allzu ſehr

ſie darf nicht zur Farbloſigkeit herabſinken . Das Orcheſter berdfent

alles Lob für die liebevolle Hingabe , die es dem Werke ent egenbrachte .

Die vornehme Aufführung rechtfertigte den warmen Geifall der ihr

geſpendet wurde .
Eine beſondere Ueberraſchung bot uns der Abend durch die

Wiedergabe zweier Mozart ' ſcher Stücke für kleines , wir Lönnen ſagen ,
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— Nachklänge von der Nordpolfahrt des Herzogs der

Abruzzen . Aus Rom wird uns unterm 26 . Januar berichtek :

Die zweite Januarwoche hier gehörte den Ehrungen des Herzogs

Luigi der Abruzzen . Am 10 . Januar wurde ſeine Ernennung

zum Ehrenbürger von Rom in feierlicher Sitzung des Munizipal⸗
raths beſchloſſen und einige Tage ſpäter wurde ihm der Ehren⸗
bürgerbrief mit der Entfaltung all des mittelterlichen Prunkes
überreicht , welche die Feiern des Capitols auszeichnet . Es folgte
dann am 14 . d. M. der Vortrag des Prinzen und des Kom⸗

mandanten Cagni im großen feſtlich geſchmückten Saal des Col⸗

legia Romano in Gegenwart des Hofes und der Spitzen der Be⸗

hörden , über den auch wir unſern Leſern berichtet haben . Ueber
eine Phaſe der Expedition , über welche der Prinz wohl nur auz

dienſtlichen Rückſichten mit wenigen Sätzen hinwegging , glaußt
ein Venezianer Blatt einiges Licht verbreiten zu können . Es iſt

das Verſchwinden des Leutnants Querini und ſeiner zwei Ge⸗

fährten , des Alpenführers Ollier und des norwegiſchen Matroſen
Stokken . Querini wurde von Cagni , der im Auftrage des Her⸗

zogs von der Teplitzbai noch weiter gegen den Nordpol vorging,
wegen Abnahme der Lebensmittel zurückgeſchickt , und zwar nicht
wie urſprünglich beabſichtigt war , mit einer zweiten Abtheilung ,

ſondern bereits mit der erſten . “ Er hat den Rückweg nach Teplitz⸗
baf unter günſtigen Umſtänden angetreten , das Standquarkier
des Herogs aber nicht erreicht . Man kennt in Venedig Juerinf ,
der einer älten Venezianer⸗Familie angehört , als entſchloſſen ,

furchtlos und äußerſt ehrgeizig . Seine letzten Worte an ſeine

Familie waren : „ Entweder erreiche ich den Nordpol oder Ihr ſeht

mich nicht wieder ! “ So neigt man der Anſicht zu , daß er den

Rückweg nicht fortgeſetzt hat , ſondern auf eigene Fauſt mit ſeinen

Gefährken denVormarſch gegen den Pol wieder aufgenommen

hat . Daß dieſe Anſicht auch in den am meiſten eingeweihten

Kreiſen Würdigung findet , beweiſt die für den nächſten Frühling
durch den Herzog Luigi feſt beſchloſſene Abſendung einer Ret⸗
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faſt ausſchließlich Streich⸗Orcheſter . Die Wirkung des „ Adagio “ wurde
noch geſteigert durch die ihm nachfolgende Gavotte aus der
componixten Ballettmuſik zu „ Idomeneo “ , eine der entzückendſten , z
lichſten Piecen Mozart ' ſchen Feinkunſt . Das Spiel war ſo diseret ,
ſo abgetint und vurchgearbeitet , der Eindruck ſo einheitlich und be⸗

veutend , daß wir nur wünſchen können , den beiven kleinen Koſtbar⸗
kelten , vie dem hieſigen Publitum zum erſten Mal vorgeführt wurden ,
nun ofter in unſern Concerten zu begegnen .

Der Soliſt des Abends war Eugen ' Albert . Er war berſelbe ,
als den wir ihn Alle kennen , auch der rauſchende Applaus ſtellte ſich
wie gewöhnlich ein . Buſonis Technik iſt noch verblüffender
Frederic Lamonds Spiel für empfindſame Nerven noch zarter und

nuancenreicher , an d Alberts männlich⸗kraftvolle und geſunde Auf⸗
faſſung reicht Keiner heran . Und dieſer Anſchlag ! Man bewundert
die Weichheit , die Milde des Tones , die ſich hier mit einem ſeltenen
gewaltigen Forte ſehr wohl verträgt und paart . Das Concert eigener
Tompoſition op . 12 , deſſen erſtem kraftvollen Thema eines unſerer be⸗

kannteſten Straßenlieder entlehnt zu ſein ſcheint , iſt eine tüchtige Arbeit ,
die freilich einen ſelbſtſtändigen künſtleriſchen Werth nicht beanſpruchen
Larf , aber einem d Albert reiche Gelegeaheit zur Entfaltung ſeiner
glänzenden Vorzüge bietet . Chopins Individualität ſcheint mir ' Albert
doch nicht ganz gerecht zu werden . Chopin war veräußerlicht und
— man möchte ſagen — zu ſehr entnationgliſirt . Seine Schwermuth ,
ſeine nervöſe Unruhe ſpricht ſich nicht nur in den Tempoſchwankungen
und dem Wechſel der Tonſtärke aus ; es muß durch jeden Ton etwas
von der Leipenſchaftlichkeit hindurchzittern , die ſein Weſen in erſter
Linie kennzeichnet . Denn er iſt mehr , viel mehr als ein Componiſt für
den Salon und ſeine Feierſtunden . In der Polonaiſe op . 53 trat der
Gaß zu ſehr heraus ; die Tonkraft der Höhe des prachtvollen Stein⸗

wah⸗fFlügels vermochte mit den Intentionen des Künſtlers doch nicht
ganz gleichen Schritt zu halten . Zwei Zugaben mußte d' Albert ſpen⸗
den — dann erſt beſänftigte ſich der wilde Beifallsſturm , der ihn
wieder und wieder vor ſein dankbares Publikum rief .

Chabriers Ouverture zu „ Gwendoline “ beſchloß den Abend .
Die Oper errang einſt im Brüſſeler Vheater einen ſenſationellen Er⸗

folg , blieb uns Deutſchen aber doch ziemlich fremd . Erſt im letzten
Johre lenkte die Berliner Aufführung der „ Briſeis “ die Aufmerkſam⸗
keit wieder auf den inzwiſchen geſtorbenen begabten Komponiſten .
Begabt , doch nicht urſprünglich ! Seine Muſtk iſt kalt , die Themen

waltſam herausgepreßt , mit roher Abſichtlichkeit und rein äußeren
itteln zudringlich in den Vordergrund geſtellt . Hand in Hand

damit geht die ſtarke , anſpruchsvolle Grundirung , die die Folie der

gewaltſamen Motiventwickelung abgeben muß . Die Blechmuſtk ſpielt
bei der Orcheſtration die erſte Rolle und muß namentlich zu den oft
greßartigen , aber äußerlichen Steigerungen wirkſame Beihilfe leiſten .
Demperament kann man Chabrier nicht abſtreiten , aber die Erfindung
Pleibt kurzathmig , auch der Eſprit der franzöſiſchen Muſik ſcheint ihm
gänzlich abzugehen . Natürlich dürfen wir das Werk nicht nach der
Dubertüre beurtheilen ; doch die Grundzüge der Muſtk Chabriers
Ennen wir aus ihr herausleſen . Wir gehen dabei gewiß nicht fehl.

Eberhard Buchner .

GEine intereſſante Autographen⸗Verſteigerung hat , wie aus

Hberichtet wird , im Hotel Drouot ſtattgefunden . Im Einzelnen
beſonders folgende Preiſe zu erwähnen : Brief von Chaxles Lucien

Bonaparte 155 Fres . , Brief von Paul Bourget 36 Fres . , Brief von

Donizetti 22 Fres . , Brief von Alexander Dumas kils an einen Kri⸗
tler 125 Fres . , Brief der Kaiſerin Eugenie 120 Fres . , Brief von
Wambeita 15 Fres . , Brief von Kaiſer Wilhelm II . 61 Fres . , Brief
don Ingres an Thiers 101 Fres . , Brief von Ingres an Dumont 300

rancs , Autograph von Liszt , Muſik mit Text 105 Fres . , Brief von
guts XI . 101 Fres . , von Louis XVI . 85 Fres . , von Marat 305

Francs , von Marie Antoniette 111 Fres . , Doſſier mit den Tages⸗
Pefehlen an die Truppen der Armee in Italien unter dem Oberkom⸗
mando von Maſſeng 360 Fres . , Brief von Maupaſſant 15 Fres . , von
Nieolas Pouſſin 205 Fres . , von George Sand 50 Fres . , von Voltaire
120 Fres . , ein Autograph von Beethoven , Muſik und Text , 120 Fres . ,
Brief von Diderot 380 Fres .

Die Macht der Reklame hat ſich bei den Erſtaufführungen
Jon Mascagnis „ Maschere “ glänzend bewährt . Dadurch , daß die

Oper in ſechs Städten zugleich aufgeführt wurde , betrug die Zahl der

Theilnehmer an der Premiere nicht weniger als 14,000 und die Ge⸗

ſammteinnahme bei den überall erhöhten Preiſen 250,000 Lire . Der

Ertrag eines — Mißerfolges !
Volksvorſtellungen in Heidelberg . Nach dem Vorbdild

unſeres Mannheimer Hoftheaters beabſichtigt , wie wir hören , nun auch
die „ Freie Vereinigung für Volks⸗ und Arbeiterbildung “ in Heidelberg
Haſſiſche Aufführungen zu minimalen Preiſen zu veranſtalten . Als

erſte Aufführung wurde Schillers „ Marig Stuart “ gewählt .

Neneſte Nachrichten und Celegramme.
Hannover , 29. Jan . Ueber die geſtrige Sturmfluth

berichtet der „ Haun . Courier “ aus Leer folgende Einzelheiten :
Durch die Fluth iſt hauptſächlich der weſtliche Stadttheil betroffen .
Viele Häuſer litten ſtark durch Muereinſturz und Unterſpülung .
Menſchen ſind im Stadtgebiet nicht umgekommen , doch wurde eine
große Anzahl nur mit großer Mühe gerettet . Mehrere alte Leute ,
Feren Bett bereits vom Waſſer umſpült war , mußten nach den höher
gelegenen Räumen getragen werden . Andere , in deren Häuſern das

Waſſer bis zum Hausboden ging , konnten nur dürch daßs Dach ge⸗
rettet werden . Eine beträchtliche Menge Hausthiere ſind
umgekommen . Viele Hausdächer ſind ganz oder bheilweiſe
abgedeckt . Die Straßen ſind von großen Eis ſchollen be⸗
deckt. Bäume ſind in Manneshöhe vom Eiſe durch⸗
ſchnitten . Verſchiedene große Schuppen ſind vom Hordboden ver⸗
ſchwunden , Ju Bingum iſt ein Haus eingeſtürzt . Hahlreiche Ge⸗
höfte des Emslandes ſind rings vom Waſſer umgeben . Die Deiche
ſind vielfach ſtark beſchädigt .

„ Mailand , 29. Jan . Die Beerdigung Verdis iſt auf
nächſten Mittwoch , 7 Uhr Vormittags , feſtgeſetzt . Dieſelbe wird
dem Wunſche des Meiſters gemäß in einfachen Törmen ſtatthaben .
Jede amtliche Betheiligung bleibt ausgeſchloſſen . Hinter dem Leichen⸗
wagen zweiter Klaſſe folgen ſechs geſchloſſene Kufſchen mit der Fa⸗
milie und den nächſten Freunden . Hieran ſchließen ſich alle die⸗
jenigen ohne beſtimmte Reihenfolge an , die dem Werſtorbenen Maeſtro
die letzte Ehre erweiſen wollen . Der Trauerzug dürfte ſich zu einer
Sympathiekundgebung der geſammten Bevölke rung Mailands ge⸗
ſtalten . Sämmtliche Schulen bleiben gaſchloſſen , Zahlreiche
Fabriken eröffnen den Betrieb erſt um 9 Uhr , um ihren Angeſtellten
die Zeit zu gewähren . an dem Leichenbegängneß theilzunehmen . Auf
dem 8 Kilometer langen Wege wird die Ordruag durch Carabinieri
und vier Kompagnieen Infanterie ſowie zwyi Schwadronen Capal⸗
lerie aufrecht erhalten werden .

Brüſſel , 29. Jan . In La Louvfere brach in einem von
200 Schülern beſuchten Penſionat des Inſtſtuts St . Joſeph Groß⸗
feuer aus . Sämmtliche Schüler und Brieſter würden gerettet .
Mit Ausnahme der Kapelle , des Feſtſaales und der Brauerei des
Inſtituts wurden alle Gebäude , welche ſich üver eine Fläche von
1½ Hektar erſtrecken , zerſtört .

8
Madrid , 29 . Jan . Das Amtsblatt veröffentlicht ein

Dekret , wodurch der General Franz v. Bourbon , ein

Vetter des Königs , Kommandeur der in Arragonien ſtehenden
Diviſion , zur Dispoſttion geſtellt wird . Es iſt ſonſt üblich , daß
in den Dekreten, durch die ein General zur Dispoſttion geſtellt
wird , hinzugefügt wird , daß die Königin⸗Regentin mit den

Dienſten des Generals zufrieden ſei . Dieſe Bemerkung fehlt
diesmal , was zu vielfachen Beſprechungen Anlaß gibt .

*. * *
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Sum Thronwechſel in England .

In der Auſprache

an den deutſchen Kronprinzen bei der Inveſtitur mit
dem Hoſenbandorden ſagte der König : Es ſef der Wunſch
ſeiner geliebten Mutter der verewigten Königin geweſen , das
Ehrenzeichen , das vor ſo langer Zeit von ihrem Vorgänger ge⸗
ſtiftet wurde , dem Sohne ſeines erlauchten Neffen anzulegen .
Da dies aber unmöglich geworden , ſo ſei die ehrenvolle Pflicht
von der Königin auf ihn übergegangen . Der König verweilte
hierauf bei den freundſchaftlichen Beziehungen der beiden könig⸗
lichen Familien , die klar bewieſen würden durch den Beſuch des
Kaiſers , der noch zur rechten Zeit gekommen ſei , um von ſeiner
königlichen Großmutter erkannt zu werden , deſſen edle Geſinnung
die engliſche Nation , die ſeine Handlungsweiſe voll zu bewerthen
verſtehe , tief gerührt habe . Hierauf wandte ſich der König an
den Kaiſer und gab ſeinen innigen Gefühlen für ihn Aus⸗
druck . Er ſagte , er und die königliche Familie ſchätze den Kaiſer
nicht nur Kraft ihrer blutsverwandtſchaftlichen Beziehunge
ſondern auch wegen aller ſeiner hervorragenden Eigenſchaften .
Er danke insbeſondere für ſeinen kroſtſpendenden Aufenthalt in
England . Er ſei der Zuverſicht , daß dieſe freundſchaftlichen
Beziehungen von Dauer ſein und die beiden Nationen in gegen⸗
ſeitigem Einverſtändniß fortfahren werden , mit einander zu
arbeiten im Dienſte der Sache des Friedens und der Civiliſation
der Welt .

Der Kaiſer

ernannte den König von England zum Chef des
1. Garde⸗Dragoner⸗Regiments , deſſen Chef die verſtorbene
Königin geweſen iſt .

„ Der Herr von Transvaal “ ,

Reuter meldet aus Pretoria : In einer hier öffentlich
verleſenen Proklamation betr . die Thronbeſteigung des

Königs Edward VII . von England wird neben den anderen
Titeln des Königs der Titel „ Oberſter Herr von und
über Transvaa ! “ aufgeführt . Nach Verleſung der

Proklamation brachte Lord Kitchener drei Hochs auf den

König aus .

Telegramme .

London , 30 . Jan . Der Hofbericht meldet , daß der Herzog
von Cornwall und York an den Rötheln erkrankt ſei und

deshalb nicht imſtande war , dem deutſchen Kaiſer zu deſſen Geburts⸗

tag zu gratulieren .

* London , 30 . Jan . Der König iſt in Begleitung der Her⸗

zöge von Chambridge und Teck geſtern Nachmittag 8 Uhr von Os⸗

borne im Viktoriababnhofe angekommen und von einer großen Volks⸗

menge mit Hochrufen empfangen worden .

kungzexpedition . Vielleicht wird der Walfiſchfänger Stokken ,
der Vater des verſchwundenen Matroſen , ihr Führer . Die

„ Bazetta di Venezia “ hat Nanſens Anſicht darüber eingeholt , ob

es als wahrſcheinlich anzuſehen ſei , daß alle drei Vermißten um⸗
etommen ſeien . Nanſen hält das nicht für wahrſcheinlich ,
peztell ein Ertrinken ſei nur durch Vereinigung verſchiedener

außergewöhnlicher Umſtände möglich .
— Was iſt von der chineſiſchen Kohleninduſtrie zu er⸗

Warten ? Zweifellos wird das Reich der Mitte , in dem die Trup⸗
pen der Großmächte gegenwärtig das Eindringen weſtlicher
Kultur vorbereiten , durch den unermeßlichen Reichthum ſeiner
Schätze , die die Erde birgt , gar bald ein mächtiger Faktor für den
Weltmarkt werden . Beſonders die chineſiſchen Kohlenfelder
haben eine gewaltige Ausdehnung . Trotzdem kann man gegen⸗
wärtig nur bei einem einzigen Kohlenbergwerk , nämlich der Kai⸗

pingmine , von einer ſyſtematiſchen Bearbeitung ſprechen . Das

Bergwerk liegt in der Provinz Tſchili und ſteht durch eine Eiſen⸗
dahn in Verbindung mit Tientſin und Taku , Städten , welche

ür den Handelsverkehr Chinas von hauptſächlichſter Bedeutung
nh . Dieſes Werk produzirt eine ſehr gute Kokskohle , welche im

echſchnttt nicht über 7 Prozent Aſche enthält gegen 20 Prozent
dei der japaniſchen Kohle . In den rieſig ausgedehnten Kohlen⸗
gebieten Chinas ſind zwar noch zahlreiche Anlagen zur Kohlen⸗
beförderung vorhanden , dieſe werden aber in ſehr primitiver
Weiſe betrieben , und niemals wird tiefer gegraben , als bis man
Grundwaſſer erreicht hat . Die Geſammtausbeute iſt daher gegen⸗
wärtig für den Handel von keiner Bedeutung und kaum im
Stande , den lokalen Bedarf zu befriedigen . Trotzdem man die
Stollen erſt in ſo geringe Tiefen getrieben hat und die Kohle an
der Erdoberfläche ſelten ſo gut iſt wie in größerer Tiefe , ſo hat
man doch durch Kohlenproben aus dem unteren Hangtſe⸗Thale
und den angrenzenden Bezirken feſtgeſtellt , daß ſowohl vorzüg⸗
liche Anthracit⸗ als auch bituminßſe Kohle vorkommt , von denen
die erſtere Sorte nicht mehr als 1½ Prozent Aſche enthält . Die

Anthracitfelder ſind wahrſcheinlich die größten der

„ während die vorhandenen Kohlenlager etwa denienigen

der Vereinigten Staaten von Amerika gleich ſind . Die Menge der
in China ſelbſt geförderten Kohlen betrug im Jahre 1899 ver⸗

muthlich nicht mehr als 500 000 Tonnen .
— Ein luſtiges Seeundärbahn⸗Idyll . Als der erſte Früh⸗

zug auf der Strecke Merzdorf⸗Volkenhain auf letztgenannter
kation einfuhr , wurde die verblüffende Entdeckung gemacht ,

daß alle Schaffner des Zuges fehlten . In angſtvoller Erwartung ,
daß dieſe Beamten verunglückt ſein könnten , wurde der Tele⸗

graph in Bewegung geſetzt , und da ſtellte ſich denn heraus , daß die

Schaffner ſammt dem Zugführer ganz vergnüglich auf der vor⸗

hergegangenen Station ſaßen und der Dinge warteten , die von

Volkenhain her kommen ſollten . Und dieſe kleine „ Dienſtent⸗
gleiſung “ war dem Lokomotipführer auf folgende Weiſe paſſtrt :
Der Zugführer hatte ihm ein Signal zum Zurückrangiren ge⸗
geben , das der biedere Lenker des Dampfroſſes für das Abfahrks⸗
ſignal gehalten hatte und demzufolge er mit Volldampf auf Vol⸗

kenhain losgefahren war , ſodaß alle Contreſignale ungehört ver⸗

hallten . Der Zug mußte nun nach der Station Röhrsdorf zu⸗
rückdtrigirt werden , um die kaltgeſtellten Beamten abzuholen . Bei
den Paſſagieren des Zuges hat dieſes kleine Idyll , verbunden mit
einer Extrafahrt , viel Heiterkeit erweckt .

— Ein neues Metall . Seit Kurzem wird in Frankreich
zum Bau von Verkehrsmitteln , beſonders von Wagen , Fahr⸗
rädern und Motorfahrzeugen , eine neue Metall⸗Ligirung benüßt ,
welche aus Aluminium und Wolfram beſteht . Die Franzoſen
nennen das neue Metall „ Partinium “ ; die prozentuale Zuſam⸗
menſetzung des neuen Metalls wechſelt je nach dem Verwendungs⸗
zweck. Dasſelbe iſt weſentlich billiger als Aluminium , faſt ebenſo
leicht und beſitzt eine größere Widerſtandsfähigkeit . Die Feſtig⸗
keit wird zu 32 bis 37 Kilogramm auf 1 Quadratmillimeter an⸗
gegeben .

— Haute kinaucge . „ Da ſchau , das iſt der Direktor
von der nenen Bank . Saxendi , bei dem ſollſt einmal nei ' ſpitzn !
Da is Alles mit dicke Teppich belegt . “ — „Natürli “ , daß ma d'

— —

Aktien net fallen hört ! “ „ ( Münch . Jugend . )
— —

Mannheim , 30 . Jannar⸗

Privat⸗Telegramme des „ General⸗Anzeigers . “
Berlin , 30 . Januar . Die Morgenblätter melden : Geſtern

ſprang eine Geiſteskranke , welche von einer Wärterin begleitet
war , aus einem in voller Fahrt befindlichen Wannſeezuge , als dieſer
den Bahnhof Steglitz verlaſſen hatte . Die Wärterin ſprang nach
und gerieth unter den Zug . Der linke Arm und die rechte
Hand wurden ihr vollſtändig vom Körper abgetrennt , die Geiſtes⸗
kranke blieb unverletzt .

Waſhington , 30 . Jan . Präſident Mac Kinleh
übermittelte dem Kongreß den Jahresbericht über die Han⸗
delsbeziehungen zwiſchen den Vereinigten Staaten und
dem Auslande . In einer den Bericht begleitenden Mittheilung
des Staatsſelretärs Hay ſagt dieſer : Der Handel der Vereinigten
Stagten nähere ſich mit überraſchender Schnelligkeit dem Punkte ,
welche aus ihm ſowohl in induſtrieller als auch in kommerzieller
Hinſicht den Mittelpunkt der Welt mache .

* Konſtantinopel , 30 . Jan . Abends fand zu Ehren
der deutſchen Sondergeſellſchaft und den Offizieren
des Schulſchiffes „ Moltke “ im Pildizpalaſte ein Diner ſtatt ,
woran der deutſche Botſchafter theil nahm . Auch die Kadetken
des Schulſchiffes „ Moltke “ wurden vom Sultan nach dem Ml⸗
dizpalaſte geladen . Während des Diners verlieh der Sultan dem
Generalleutnant v. Keſſel den Osmaniorden mit Brillanten ,
Einer Anzahl Mannſchaften des „ Moltke “ wurden Rettungs⸗
medaillen verliehen , weil ſie im Bosporus 2 Perſonen , die in
Gefahr waren , gerettet hatten .

Mannheimer Handelsblatt .
4 % Pforzheimer Stadtanleihe . Auf die geſtern zur Ver⸗

gebung gelangte %m Pforzheimer Stadtanleihe wurden folgende
Gebote abgegeben : Dresdener Bank 99 . 13 , Generaldirektion der See⸗
handlung , Genoſſenſchaftsbank , J . Joſeph , Pforzheim , Süddeutſche
Bink Mannheim , Straus u. Cie . , Karlsruhe 99 . 03 , Oldenburgiſche
Sparbank 99 . 01 , Diskontogeſellſchaft , Veit L. Homburger 98. 85,
Deutſche Bank 98 . 68 , Nationalbank für Deutſchland 98 . 64 Rheiniſche
Kreditbank , W. H. Ladenburg u. Söhne , Kahn u. Cie . 98 53. Den
Zuſchlag hat , wie ſchon geſtern kurz gemeldet , die Filiale der
Dresdner Baink in Mannheim zuſammen mit Wertheimber⸗Frank⸗
furt a. M. zum Kurſe von 99 . 18 erhalten .

Getreide .

Mannheim , 29. Jan . Die amerikaniſchen Forderungen waren
heute etwas abgeſchwächt . Dagegen lagen von Argentinien gar
keine Offerten vor . Hier war die Stimmung bei mäßigem Umfatz
ruhig — Preiſe per Tonne eit Rotterdam : Saxonska M. 134 —138,
Südruſſiſcher Weizen M. 132 —145 , Kanſas II M. 135 . 50 —187 . 80 ,
Redwinter M. 136 50 , Rumäniſcher Weizen M. 181 —145 , Ruſſiſches
Roggen M. 107 —109 , neues Mixed⸗Mais , Januar⸗Abldg . M. 88 ,
La Plata⸗Mais M. 93 , Ruſſiſche Futtergerſte M. 100 , amerik . Hafer
M. 109 —110 , Ruſſiſcher Hafer M. 100 —105 , Prima Hafer M. 107
bis M. 118 .

Frautfurter Effekten⸗Societät vom 29 . Jan . Oeſterr , Credit
208 . 30 , Deutſche Bank 199 70, Disconto⸗Commandit 177 . 50 , Stagts⸗
bahn 142 . 20 , Lombarden 26 10, Northern 86 . 50 , Gotthard 156 . 90 ,
Schweizer Nordoſt 110 . 20 , Union 98 . 90 , Jura⸗Simplon 100 . 20 , Ital ,
Mittelmeer 99 . 50 , Ital . Meridionalbahn 133 . 90 , Anatol . Eiſenbahn
81 . 40 , Aproz . Italiener 95 80 , 1860er Looſe 137 . 50 , Harpener 164 . 50 ,
Hibernia 174 . 30 , Gelſenkirchner 164 . 70 , Elektr . Schuckert 165 50 ,

Landes⸗Produkten⸗Börſe Stuttgart . Börſenbericht
vom 28. Jan 1900 , mitgetheilt von dem Vorſitzenden Fritz Kreglinger ,

Der diesjährige Frübjahrs⸗Saatfruchtmarkt findet am Moatag
1I . Februar d. J . von 10 Uhr Vormittags ab im Lokal der Landes “
produktenbörſe ( Stadtgarten ) in Stuttgart ſtatt . Muſter ſinz
ſpäteſtens bis Samſtag den 9. Februar , Vormittags an das Sekre⸗
tarigt der Börſe einzuſenden .

Wir notiren per 100 kg frachtfrei Stuttgart , je nach Quglität
und Lieferzeit : Weizen württemb . M. 17 . 25 —17 . 75 , fränkiſcher
M. 17 50 —17 . 75 , Ulka M. 18 . 25 —18 . 50 , Walla⸗Walla M. 19 . — —
Laplata M. 19 . — —19 . 25 , Amerikaner M. 19 . ——19 . 25 . Kernen
Oberländ . M. 17 . 50 —17 . 75 , Unterländer M. 17 . 20 —17 . 50 . Dinkel
M. 11 . 50 ——. —. Roggen württ . M. 16. —, ruſſiſcher M.
16 . ——16 . 25 . Gerſte württembg . M. 17 . ——17 . 25 , Pfälzer M.
18 . 50 —18 . 75 , Tauber M. 17 . 25 —17 . 50 , ungar . M. 17 . 50 —20 . 50 ,
Hafer Oberländer M. 1430 —14 . 60 , Unterländer M. 16 . 75 —14 . —,
Mais Mixed M. 12 . 75 bis M. 13 . —, Laplata M. 18 . ——19,25 ,
Kohlreps M. —. ——. . — Mehlpreiſe per 100 kg inel , Sack je
nach Qualität : Mehl Nr . 0 : M. 29 —29 . 50 , Nr . 1: M. 27 —27 . 50 ,
Nr . 2 : M. 25 . 50 —26 , Nr . 8 : M. 24 —24 . 50 , Nr .4: M. 21 —21 . 50
Suppengries M. 29 —29 . 50 , Sack Kleie M. 10 . —.

Waſſerſtandsnachrichten vom Monat Januar .
Pegelſtationen Datum :
vom Rhein : 25 . 26 . 27 . 23 . 29 . 30 . ] Bemerkungen

F 2,59
Waldahunt 11,361,341,862,00 2,041,81
HBuningen 1500 0,98 1,00 1,58 2,02 Abds . 6 Uhr
Kehl . „ ,4040 1,40 1,492,43 2,46 N. 6 Ubr
Lanterbuegg 2,58 2,57 3,00 3,56 Abds , 6 Uhr
Magau 42,782 . 77 8,80 3,043,64 2 Uhr
Germersheinm 42,35 2,88 2,60 3,28 . - P. 12 Uhr
Maunnheim 2214½,11½,1 ,26 3,338,86 Morg , 7 Uhr
Mainz J0,28 . 40 0,2 0,3 . - P. 12 Uhr
Bingen 0 1,10 1,26172 10 Uhr
Kaub „ „ „%„ „ J1221,80 1,241,89 1,80 2 Uhr
Kuhlenn 2 1,69 1,98 2,68 10 Uhr
CWÿPf ! ! TT1T1T . . . 48 1,52 2 Uhr
Niiie 97 0,85 1,102,87 6 Uhr

vom Neckar :
Manunheinm 22,28 2,17 2,25 2,43 3,92 4,10 ] V. 7 Uhr
Heilbronn J0,63 0,85 0,70 0,76 . % V 7 Uhr

N wird als Nähr⸗ u.
Darmleiden Kräftigungsmittel

von hervorragender beſonderer Wirkung Sanatogen empfohlen .
Von Profeſſoren u. Aerzten glänzend begutachtet . Erhältl . in Apoth .
u. Drogerien . Atteſte gratis u. franco . Bauer & Cie . , Berlin . O. 10,

Scharf & Hauk - Pianos Witz Pss
Lager : 0 4, 4 .

Pianofabrik . Fabrik : Neckarrerstadt .70154

Hausens

Lasssler Hafer-Katab.
Jähnasehlne

mur allein

Rervorragend kräftigen
und wWoblschmeckend .

ncht zu haben bei

Martim Deeker ,
4 3 , 4 . MANVVIEIn A 3 , 4 .

55818 - ed dem Theskereingang . Telaphon 1306 .
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Geueral⸗Anzeiger .Mannheim , 30 . Jannar .

Flrgerſchulgeld.
Das Schulgeld für den Beſuch

der Bürgerſchule — vierteljährlich
zunn Voraus zahlbar — wird
für die Zeit vom 28. Jauuar bis
28. April 1901 am
Montag , 4. FJebrnar 1901 ,
Dienſtag , 5. Jebruar 1901 ,
Mitiwoch , 6. Februar 1901 ,
Pormittags in den Klaſſen der

Schüler ünd Schülerinnen zum

Einzug kommen . 77618
Wir erſuchen die Zahli

pflichtigen , hiernach das S
eld für das 4. Quartal 1900/01

Zefälligſt entrichten zu wollen .
Maunheim , 28. Januar 1001.

Stadtkaffe ;
Röderer .

Falchnmg bon Sunhf⸗
Asphalt⸗Arbeiten.

Nr. 687. Die Auszührung von
eg. 10180 qm. Stampfasppbalt⸗

flaſter für Herſtellung der Fahr⸗
10 5 in der Breiten⸗Straße ſoll
in zwei Looſen getrennt oder
eventuell zuſammen im Sub⸗
miſſionswege vergeben werden .
Angebote , welche nach Quadrat⸗
meter geſtellt ſein müſſen , ſind
portofreſ , verſiegelt und mit ent⸗
ſprechender Aufſchrift verſehen
ſpäteſtens am 77588
Dienſteg ,12. Febr . d. Is . ,

Vormittags 11 Uhr
hei unterzeichneter Amtsſtelle ein⸗
zureichen , woſelbn Bedingungen
und Angebotsformulare gegen
die Erſtattung der Vervielfälſig⸗
ungskoſten in Empfang ge⸗
nommen werden können . Den
Bietern ſteht es frei , getrennte
Angebote auf Ausführung der

euce
Arbeit einzureichen und

der Eröffnung der eingelaufenen
Angeboſe an genanntem Termine
beizuwohnen .

Nach Eröffuung der Sub⸗
miſſion können Angebote nicht
mehr ang nommen werden .

Mannheim ,den 21. Jan . 1901.
Tiefbauamt :
Eiſenlohr .

Schweighard .

gekauntmachung .
Zur Verhütung von Stör⸗

ungen im Bezuge von Gas
und Waſſer erſuchen wir
unſere verehrlichen Conſu⸗
menten , die Gas⸗ nnd

Waſſermeſſer , ſowie die
Zuführungen zu denſelben
während der Wintermonate
gut zu verwahren und ins⸗
beſondere die Kellerladen
geſchloſſen zu halten . sses

Mannheim . 3. Nov . 1990 ,
Die Direktion der

ſtädt . Gas⸗ u. Waſſerwerke .

Heffenllichederſteigerung .
Donnerſtag , 31 . Jan . 1901 ,

Nachmittags 2 Uhr
verſteigere ich gemäß § 378 . ⸗

. B. im Pfandlokale Q 4, 5

755 Vollſtreckungswege öffent⸗
ich gegen baare Zahlung :

2 St , Troubadour ( Muſik⸗
inſtrumenten ) nebſt zugehörigen
Platten . Vörzügliche Werke .

Mannheiſm , 29. Jau , 1901.
Feißkohl , 77691

Gerichtsvollzieher in Mannheim .

Zwangsperſteigerung.
Donnerſtag , 31 . Jau . 1901 ,

Nachmittags 2 uhr ,
verſteigere ich im Pfandlokale
2 %½5 hier im Vollſtreckungs⸗
wege öffentlich gegen baagre
Zahlung ; 77690

Betken , 8 Tiſche , 2 Schräuke ,
2Waſchtiſeie,1 Nachttiſch , Stühle ,
Bilder , 1200 Cigarxen ꝛc.

Mannheim , 29. Jauuar 1901.
Feißkoh !

Gerichtsvollzieher in Mannheim.

Fahrniß⸗Verſteigerung.
Im Auftrag wetden

Donnerſtag , 31 . Jan . d. . ,
Nachmittags 2 Uhr

anfangend , gegen Bagrzahlung
E I, 10, Weißes Lamm hier ,
Folgendes verſteigert ;

1 vollſtänd . Kücheneinrichtung ,
2 Bettladen mit Roſt, Bettung ü.
Weißzeug , 3 Bilder u. Spiegel ,
Küchenſchrauk , 1 Aurichte mit
Schüſſelbrett . 1 großer Kleider⸗
chrank. 1 Kangpee , 1 Kinder⸗

wagen 1Kinderklappſtuhl . Tiſche
und Stühle , verſchiedene Fuß⸗
leppiche , 1 Badeeinrichtung und
ſonſt Verſchiedenes , 77598

Aberle .

Soluß des Petkaufs .
14 , 13 , 2. St .

Dieuſtag u. Mittwoch von
2 Uhr an, beſtehend in : 77581

Küchengeſchirr, Glas , Bilder ,
1 Konverſatſonslerſton ( Mayer) ,
Kleidergeſtell, Waſchſchüſſeln mit
Krügen und Sonſtegem , Tiſch⸗

en , 2 Sppha mit Seſſel ,
Vorhänge 1 Betiht mel , 1 Tiſch
mit ſchwarzer Goldmarmorplatte ,
1 Eisſchrank , 1 eiſerner Wein⸗

Hiisas kl ſch. Marmortiſchchen ,
ilder , Gaslampen , 1 Liqueur⸗

erdis u noch Sonſliges , bllligſt .
sPeter Irſchlinger .

Verſteigerung
von Piauinos , Harmoniums
am Samſtag , den 9. Februar
1 Ludwigshafen a. Nh . in

er Ludwigsſtraße No. 40, 1 Tr. ,
Engang afenſtraße . Auch wer⸗
deu dis däahin die Inſtrumente
Ehr billig zu jeden aftuehmbaren

reis abgegeben direkt nur an
Abate . Bill ' ge Gelrgenheit en⸗

Amts⸗ und Kreis⸗Verkündigungsblatt .
Bekauntmachung .

Von der Württ . Vereinsbank in Stutt⸗

gart iſt bei uns der Autrag auf ulaſſung von :

M. 10,000,000 . — %½ “% Theilſchuldver⸗
ſchreibungen der Pad . Auilin⸗ E Soba⸗Jabrif
in Manuhein 1. Ludwigshafen g. Rh. , Selie
A N. —10,000

zum Handel und zur Notirung an der hieſigen Börſe
eingereicht worden .

Stuttgart , den 29 . Januar 1901 . 77677

Zulaſſungsſtelle der Htuttgarker Effektenbörſe .

Mannheimer Sing-Verein.
Samstag , den 9 . Februar 1901 ,

8 Abends 8 Uhr ,

Masken - Ball
im oberen Saale des Badner Hofes , wozu
wir unſere verehrl . Mitglieder mit Familien⸗
Angehörigen freundlichſt einladen .

— Der Vorſtand .
„ NB . Vorſchläge für einzuführende — Herren — be⸗

liebe man am Dienstag , den 29. ds. , Freitag , den
1. Februar , Abends von ½9 Uhr ab und Sonntag ,
den 3. Februar von —4 Uhr Nachmittags im Vereins⸗
lokal ſchriftlich einzureichen . 773456

Kriegerverein E Mannhein .
Al Sonntag , den 3. Februar , Abends 3 Uhr , findet

Familien - Abend
nebſt Bortrag eines ſehr beliebten Kameraden im Lokal Schef⸗
feleck M 3 , 9 , ſtatt , wozu wir unſere Mitglieder freundlichſt
einladen . 77657

Der Vorstand .

Orchester - Verein annheim .
Sonntag , den 10 , Februar 1901 ,

Abends 7 Uhr

8 in den oberen Sälen des „ Badner Hofes “

Masken - Ball .
Vorſchläge für Elnzuführende bellebe man im

Lokal „ Scheffeleck “ , M 8, 9, bei Herren Kaul⸗
mann , N 8, 14 und Hch. Hammer , M 4, 5

abzugeben. 77640
Ohne Karte hat Niemand Zutritt .

Der Vorſtaud .

„ Feuerio “
Große Carncvalgeſelſchaft in Mannheim.

( Einget agener Ver in )
Dlenſtag , 5. Februar 1901 , Abends 3 uhr 11 Minnten

0 D „ u 5Große Damen⸗Fremden⸗Sitzung
im Sgale des Apollo⸗Thegters unter gefl. Mitwirkung beltebteſter

Taſſen Rednerinnen und Reduer ,

Eintrittspreiſe ; Damen im Saal M. . —, Herren im Sagl M.
. —, Balkon⸗Loge pro Platz M. . —, nummerirter Balkon M. . —

pro Platz . 7698
Der Iler Rath .

7 8
10

Kunſtgewerbeverein „Pfalzgau.
Donnerſtag , 31. Jan . , Abends ½9 Uhr ( präcis )

in den vereinigten Sälen des Cafs „ zur Oper “ (2. St .
776 % M fFtrags

des Herrn Bibliothekae Max Oeser über :

Die Maunheimer Maler in Vergangenheit u. Hegenwart.
Die Mitglieder wie Freunde des Vereins ſind beſtens einge⸗

laden Der Vorſtand .

Weinrestaurant zum Rneingau
5, 6 . Morgen Donnerſtag , 31 , Jau . :

Großeg Schlachtfet,
wozu höflichſt einladet
77675 Auguſt Gräſſer .

D 5 , 6 .

N

akt . Zahn - Arzt Diet
( Staatl , approb . Unſvers , Tübingen )

wohnt

plankeb, K' 4 , 16 , Skohmarkt , 1 Treppe .
Sprechstunden : —12 , —7 Uhr , Sonntags 9 — Uhr .

Telephonanschluss 2343 .

Besondere Erfahrungen im sehmerzlosen Zahnziehen ,
insbesondere in 72434

Betäubung ( Nareose ) mit Lachgas , nromasther std , ete ,

Neul E Trinkt Neu!
„ Buren - Heil “

patentamtlich geſchittzt

feinster , magenstärkender Kräuter Extract - Likör

Infolge der Vorzüglichkeit dieſes Likörs , welcher nur aus den

ſureße gewonnenen aromatiſchen Kräutern hergeſtellt 15
hat

ich derſelbe in ſehr kurzer Zeit zu einem großen Couſum Artikel

eimporgeſchwungen und dürfte in keinem Haushalte fehlen .
Alleiniger Fabrikant : a e St . Johann a. d. S.

e für Maunheim und Umgegend :
dolf Burger , 8 I , 5 . 70189

Kohlen !
Alle Sorten Kohlen , Kokes und Brignetts liefert

zu den billigſten Preiſen und in jedem Quautum

Chr . Vohwinkel ,64 35 Trep . , 2 mbl . Zimn.

N
Jan 1 od. 2 Herren pr.

„ Februat zu verm . 76657 Jungbuſchſtraße 15 .76801¹

Sonntag , 3. Februar 1901 ,
Abe de 5 Uhr

Bierprobe
im Lokal .

77678 Der Vorſtand .

Betein Maunbriner
Briefmarkenſammler.

Lokal - Café zur Oper
Jeden MittwochAbend

Gäſte willkommen . 800

Woufmännssaze,
1Werein

MANNHEIM .

Dienſtag , 5. Februar a. . ,
Abends 8½ Uhr

im Stadtpark - Saale

Vortrag
des Herrn Prof . Dr. Heinrich

Duülthaupt aus Bremen
über : 77659

Uhland u. die schwäbische
Dlehterschule .

Für Nichtmitglieder ſind Ta⸗
eskarten à Mk . 50 in unſerem

Bureau , in der Hof⸗Muſikalien⸗
handlung K. Ferd . Heckel, in der
Muſikalienhandlung Th. Sohler ,
in der Buchhandlg . v. Brockhoff
Schwalbe , ſowie ſn der Baumgark⸗
neriſchen Buchhandlung in Lud⸗
wigshafen zu haben .

Die Karten ſind beim Eintrilt
in den Saal vorzuzeigen , ( Die
Tageskarteu abzugeben ) .
Die Saalthüren werden punkt

8½ Uhr geschlossen .

Ohne Karte hat Niemand
Zutritt .

Kinder ſind vom Beſuch der

Vorleſungen ausgeſchloſſen.

Der Vorſtand .

Manuheimer Schwinmperein
V. 1900 .

( Eingetragener Verein ) .

Montag , 4. Jebr . ds . Js . ,
Abends präcis 9 uhr

findet in der
„ Neuen Landkutſche “ D 5, s eine

gußerordentliche
Mitglieder⸗Verſammlung

ſtatt. 771702

e1. Bericht über die Weihnachts⸗
leier .

2. Ergänzungswahl des Ver⸗
waltungstaths

3. Beſprechung über den am
8. März ſtaltfindenden Bun⸗
destag .

4. Verſchiedeneß .
Wir erſuchen bei der Wichtig⸗

keit der Tagesordnung die verehtl .
Mitglieder um vollzähliges und
pünktliches Erſcheinen .

Der Vorſtand .

Technikum Eutin .
Architektur - , Ingenſeur - , Tecbh -
niker - U. Meisterkurse , Maschi -
nenbau . Baugewerk . Piefbau .
SposialkursezurVerkürs⸗
ung d sSchnlseit . Praktikum .
Prospekte gratis . 77607

WEIMARR .

Tüchtechigange-sftet
ſtaatlich beaufſichti f Praktiſche
und wiſſenſch . Ausbildung .
Aufnahmen Aufang April .
Proſpekte mit Anſicht v. Haus
und Park durch 76287

Dr . Curt Weiss .

Handess — Culse
5on Vine . Stock

Mannheim , I Steek
einf, , dopp . ,Buehfünrung :

amerik . ,50
Wochsel - u . Effektenkundo ,
MRaufm . Reehnen , Stens -

KFruphie ( Gabelsb . ) ,
Handelakorrespondenz ,
HKontorpraxis .

Schönschreiben , deutsch u.
latelnſsch , Kopfachr . , Rund -
schrift , Maschinensehr . ete .

Gründlich , rasch u billig .
Garant . vollkommens Ausbilld .

Eahlreiche ehrendste
Anerkennungsschreiben .

Von titl . Persönliehkeiten
uals uneh jeder Riehtung

„Mustergiltiges
Insfitut “

aufs Wärmste empfohlen
Unentgeltliche Stellenvermittſung .
Frospectegratis u. franes .
Herren - u Damenkurse getrennt .

Hingverein .

75398

Die seither im Handel befindlichen
Tofletteseifen unterscheiden sich von
einander in der Regel nur dadurch ,
dass sie quantitativ verschle - ⸗
dene Zusammensetzungen sonst mehr
oder weniger gleicher Bestandtheile
sind . R AT - SEIFE dage -
gen repräsentirt eine neue Erfindung
von epochaler Bedeutung , denn sie
wird nach einem besondern , paten -
tirten Verfahren aus reinem
Mühnerei erzeugt . 71885

— — —— —

Wosche Drof nfr NV - kffff

und ibotter enthält , die für die
tägliche Hautpflege so ungemein
wichtig und nützlich sind . R AN
IF ist einzig in ihrer
Art u . Wirkung , die Haut
Euverfeinern , Zzu verschö -
mern und zu erfrischen .
Ihre eminenten Vorzüge sind wissenschaftlich nachgewiesen und
ausserdem sofort erkennbar . Säumen Sie nicht , einen
Versuchzu machen . RAT - SEIVE kostet trotz
mrer Werthyollen Eigenschaft nur 5 Pfg . Ueberall zu haben .

Engros - Läger bei Otto ess , Farfümerie .

Im Tokal der Holksküche ,K 5, 6
erhalten ſeden Moutag und Freitag

von ½6 bis ½8 Uhr

Frauen und Mädchen unentgeltlich
Nath und Auskunft

in Rechts⸗ und andern Angelegenheiten von den

Frauen
der Rechtsſchutzſtelle .

Grabeinfaſangen
aus harten Pforzheimer Sandſteinen , fortwährend am Lager .

Leonh . Geyer , R 6 , 3 .

61715

88821.

—

In feder dentſchen Familie ſollte
die Thierbörſe , Berlin , gehalten werden ,
denn die „Thierbörſe “ , welche im 14. Jahrgang erſcheint ,

iſt unſtreitig
daß intereſſanteſte Fach⸗ und Familienblatt Deutſchlands .

Fuür jeden in der Familie : Mann , Frau und Kind iſt
in jeder Nummer etwas enthalten , was intereſſtrt . Für
75 Pfg . ( frei in die Wohnung 90 Pf . . ) pro Viertelſahr
abonnirt man nur bei der nächſten Poſtanſtalt wo .
man wohnt , auf die „Thierbörſe “ und erhält für dieſen ge⸗
ringen Preis ſede Woche Mittwochs außer der
„Thierbörſe “ (ca. 4 große Druckbogen ) : 45

1, ( aratis ) Den Landwirtbſchaftlichen Centralanzeiger ;
2. ( gratis ) Die Interngtionale Pflanzenbörſe ; 3. ( gratis )
Deu Deutſchen Kaninchenzüchter ; 4. ( gratis ) Das Illuſtrirte
Unterhaltungsblatt ( Romane , Novellen , Beſchreibungen ,
Räthſel u. ſ. w. u. ſ. . ) ; 5. ( gratis ) Allgemeine Mittheilun⸗
gen über Land - und Hauswirthſchaft ; 6, ( gratis ) Unſere
Hunde 7. ( gratis ) Unſer gefiedertes Volk ( nur

Es iſt alſokein Gebiet aus dem geſammten Na⸗
Utrleben , das in der „Thierbörſe “ mit ihren vielen Gratis⸗
beilagen nicht vertreten wäre , Die „Thierbörſe “ iſt Organ
des Berliner ThlerſchutzL⸗Verelns und bringt in jeder Nummer
das Archiv für Thierſchutzbeſtrebungen .

Kein Blatt Peutſchlands bietet eine ſolche
Reichhaltigkeit a Re und Beleh⸗
rung , Für ſeden Thiek⸗ und Pflanzenliebhaber namentlich
auch für Thierzüchter , Thierhändler , Gutsbeſitzer , Landwirthe ,
Forſibeamten , Gärtner , Lehrer ꝛc. iſt die „Thierbörſe “ un⸗
entbehrlich . Alle Poſtanſtalten in allen Ländern nehmen
jeden Tag Beſtellungen auf die „Thierbörſe “ an und liefern
die im Quartal bereits erſchienenen Nummern für 10 Pfg .
Porto prompt nach , wenn man ſagt : Ich beſtelle die „Thier⸗
börſe “ mit Nachlieferung , Man abonnirt nur bei der nüchſten
Pofſlanſtalt , wo man wohnt . 47891

—

cte len-Gee, 5
Augebott .

Henken- Thellhaber⸗ eke. 80
Feus ugit , gesclähts⸗

auſe und Verkaufe.

Elnführungen von Artikeln
efeegen göeh Nα A , Kleher qurr g

Mutonce .Aue Hebvd
8 15

Niscrefon eee Vnrelgen Anfer lug

6. L. Dau
Buregur *

Fomburg,

be 8 Co.
Borim Drecde„ n, FronkJonnoven XGn , Helprig ,

Rothe Kttuz⸗Geld⸗Laltttir
Loose à M. . —

Manuheimer MaimarkkLooſe
Loose à Mk . . —

zu beziehen durch die Expedition dieſes Blattes .

Für 10 Pfg . Portozuſchlag erfolgt Franco⸗
Zuſendung .

*
28

Backöle :
Nußöl , Buchelöl ,

Erdunßzöl , Vorlanfrübsl ,
Butterſchmalz , Palmin ,

Süßrahmhutter .

Jörſt Beheanelle
Ungar . Weizenmehle .

Marmeladen
für Faſtnachtskrapfen , ſog⸗

Berliner ,
als : Himbeer . Erdbeer ,

dohannlsbeer, Aprikosen,
2 Sto, eto.

Jempfiehlt 77708

Louis Lochert ,
R I, 1 am Markt .

Brathückinge
Flundern , Sprotten
Bücklinge , Lachs

geräuch . Aal ,
Aalu . Lachs ingeles

Anchovis etoe .

Hummer ros

Austern etc .

J Knab, E J, öb,
der Sparkasse gegenüber ,

Vernickelung
neuer u. alter Gegenſtände aus
Metall , Stahl u. Eiſen lieſert
prompt in feinſter Ausführung
bei billiger Berechnung . 80385

Mannh . Metallwaaren und
Laternenfabrik

Kiesel Schrade ,
16, Querſtr . 48. Telefon 1948 .
. 8 Gegenſtände köunen 1 ab⸗

geß
den werden : in Maunheim

el Herrn Alex . Heberer , Parade⸗
platz , in Ludwigshafen bei Herrn

Jat . Schmitt ,
Oggersheimeiſtraße 17.

J . A. Weiss ,
E 1, 8. Thierarzt , K 1, 8.
Spezitaliſt für Hundekraut⸗

heiten . 765⁴⁸

Geſchickle Kleihermacherin
empfieblt ſich im Aufertigen
von Coſtümen aller Art in u.
außer dem Hauſe . 68683

Näheres II 7, 24 . , 4. Stock .

Ffigdrichsplatz 5,
Vis - - vias Wasserthurm ,

Läden in feiner Lage zu ver⸗
imtethen . 596935

Näheres H . gehlupp ,4 Treppen .

Bier⸗ u. Control Marken .
Prägen von Siegelmarken

82975
Ac. , Zc. ＋

Sechwaehe Augen ,
werden nach dem Gebrauch des
Tyroler Eziau Branntweins
ſo geſtärkt daß in den meiſten
Fällen keine Brillen und Augen⸗
gläſer mehr 1 werden ,
à Glas 1,50 Mk. — Derſelbe i
zugleich haarſtärkendes Kopf⸗

. antiſeptiſchesMundwaſſer .
Gebrauchsgyweiſung umſon

bei E. Gummich , Drogerſe
zum Waldhorn , 0 3, 1. 77641

100 Ja . HarffaſeN. 170 f
hochfein , goldgelb u. vlkant „
. , Haſſebrauck , Heringen , a.

Hochparterre : ein f. Burean ,
27 qm. dazu 4 Zimmer , Küche⸗

Haße 9aſſerl . , auf Wunſchau 5
Licht, 2 Keller , Manf . , 5
Trockenſp . , in beſier 9 e
wigshafens per is , 31
verm . Wo ſagt die Exp . 2828
Wettag Herren u. Frauen⸗
kleiver , Schuhe und Stiefel
kauft Lud . Herzmann ,
62416 E 2 , 12 .
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Gr . Bad. Hof⸗ u . Aauonaltheultr
in Mauuheim .

Mittwoch , den 30 . Jaunar 1901 .

53 . Vorſtellung im Abonnement A .

Zum erſten Male :

Der Vogelhändler .
Operette in 8 Aufzügen ( nach einer Idee des Breville ) von M.

Weſt und L. Held . Muſik von Carl Zeller .

In Scene geſetzt von Herrn Regiſſeur Fiedler . — Dirigent :
Heir Höfkapelln eiſter Langer .

eeee , Frau Fiora .
Haronin Adelaid Frau De Lank .
Comteſſe Mimi ,

5
Hoſdamen „Frau Schilling .

Baron Weps , curfürſtlicher Wald⸗ und Wild⸗
meiſter .

Graf Stanislaus , Garde⸗»Offizter, ein Neffevon Scharrnagel , Kammerherr

Herr Hecht .
Herr Kromer .

Herr Hildebrandt.
Süffle , . . 5 8 Herr Löſch

Fane Profeſſoren Hetrr Godeck .

Abam, geenler aus Tpiol dei eee
Die Brieſchriſtel „ Frl . Fladnitzer .
Schneck , Dorf

—11 „ „ dde doen
0 ne Kante „ Frl . Graudhomme .

Nebel , Wirthin J
ee Frl. !Breiſch .
uendel , Hoflak : Her Falerguroner jͤĩ DͥU wiaeir dillu

Egtdi , Tproler 3 „ Herr Schödl .
Magerl , 5W Haur

Strubel .
willin Herr Moſer .

Neller, Gemenbe⸗Ausſchue
115 Volgt⸗

Wealnleber, ) J „
Ein Piquer 5 „ Herr Welde .

Zeit der Handlung : Im Anffang des 18. Jahrhunderts .
Ort der Handlung : In der Rheiupfalz .

Haſfeneröſfn .½7 Uhr. Anf . präe. 7 Uhr . Ende nach 610 utr .

Nach dem erſten Aufzuge findet eine größere Pauſe ſtatt .

Kleine Eintritispreiſe .

Vorptrlauf von Billets bei Auguſt Ktemer , Kaufhaus?
und in der

Filiale des General⸗Auzeigers, Friedrichsplutz ö.

Apollotheater .
Mittwoch , den 30 . Jaunar

Benefiz

Engelbert Sassen .

Panorama Mannheim.
Noloſſal⸗Rundgemälde :

lüber 1000 Im Bildfläche ) .

Schlacht be Orleans
10 2 — Annitt 2

Kinder u. ——— 80 Pfg . 2

ollesnASTSr

Nnterricht
in allen Fächern der

Zeichnen⸗ und Waltauft, Clavierſpiel ,

deutſchen ,

77680

franzöſichen, engliſchen und

italieniſchen Sprache
für Damen und Kinder .

HAinzelunterricht .
75168

Kurse .

O 1 . 9 . II .

Bayrisches Exportbier
anerkannt hochfeine Qualität ,

empflehlt zu mässigen Preisen

Bürgerbräu Ludwigshafen à. Rh. (Bayern. )
Tücphtige Vertreter unter günstigen

Bedingungen gesucht .

Prof. Dr. Bachaus Kindermiſch . N. P. 92240

Inu erhalten in 3 Sorten ( frei in ' s Haus ) . 75040

Mannheimer Kur⸗ und Kindermilch⸗Auſtalt
Apotheker Conrad Rredenkamp , H 10 , 16 .

71888

7

Hausfrauen Urtheil . Sie selbst

aeben Schrautk ' s gemahlenesuchen Sie

Salmiak - Terpentin - Seife

das beste Maschpulver derwel

Blendend eisse Wüsche , garantirt rein .
Höchster Fettgeliult .

Nur echt mit in rother
Schutzmarke Farbe .

Ueberall käuflich à Packet 15 Pfennig .

42120

Als unstreitig besten Hausbrand empfehle ich
meine

Ia . Kheinischen

Brikettes
( Sparkchle )

billiger als Ruhr - u . Saarkohlen in jedem Ouan-
tum franco Haus geliefert . 6837

Erstes Mannheimer Holzkohlendepôt
K 1, 9 Mannheimn felephon 2241

gemustert und

durchgedruekt

85 .

unl ,

2 —

zu Koch-,

abgepasste Teppiche
Stückwanre in 200 em breit

Läufer 67 Io om breit F 1 . 9

Spiri
Helzungs- und Beleuchtungszwecken

32 Pf . per Liter Y0 v . %
bei folgenden Verkaufsſtellen zu erhalten : 77248

In Mannheim : Carl Breig , Hugo Beier , Wilh . Becker, Louis Boebel , E. Dang⸗
mann Nachf. , Deutſche Nährmittel⸗Geſ . m. b. . ,
Fr . Eichrobt ,

Frz . Daams Wwe. , Gebr Ebert , Ferb Egner ,
Julius Faiſt , Wilh . Forſtbauer , Carl Friebrich , „Neinhard Fuchs , Greulich &

Herſchler , Max Gruber , Peter Greiuer , A. Grötzner , Max Gött , Fr . v. d. Heibt , Jatob Harter ,
A. Hochgeſchwender , Carl Hoffmann , Gg. Hoſſtätter , Ab. Huck, Wilh . Horn , Matth . Hannſtein ,
Michael Joeſt , Gebr Noch, J . Kaſter , Martin Köhler , R. A. Köhler Wwe . Joh . Kurz , Louis
Lochert , Franz Lang , Heinr . Lehmann , Joh . Menold , Carl Müller , Gg. Müller , Wilh . Müller ,
Jae . Rupp ,
Abrian Schmitt ,

Emil Seiler , Angelina Sperber , Peter Schulz , J. Scheufele ,
Wilhelm Schmeckenbecher , M. Schultz , F. Schwab , L. H. Schmitt , Herm .

Carl Schneider ,

Schſeck , Aug . Thöny , Jac . Uhl, Carl Wüſt , Georg Wipner , Jof . Zähringer, Gebr . Zipperer ;
in Neckarau : Valt . Hook, Lubw Schaubin , Wilh . „Wagner,in Stengelho : Peter Blümel ; in
Herm . Eckert ; in Feudenheim : Valt . Frey , Phil . Höfer ;

Ilvesheim :
Jatob Winkler,

Dan . Bühler , C. Bühler ; in Käferthal :
in Sandhofen : Ph. Herbel ; in

Peter Zeilfelder ;

Seckenheim : Aug. Jericho ; in Waldhof : Peter Kiß; in Ladenburg : Georg Seitz ;
ferner : Johann Schreiber , Maunheim , T 1, 6, ſowie deſſen Filialen .

Centrale für Spiritus-Verwertnung G. m. b. H.

Berlin C .

U Nüäggnan Spiltkabrk ehwenngen
„Einige Damen und Herren

können noch an einem

Cam⸗Curſusan Privatunterricht
zu jeder Tages zeit . 77642

ähnle ,A ,

Hübſches , möblirtes 9für jungen Kaufmann geſucht .
Angebote unter Nr . 77609 an

die Expedition .

LAnterticht.
Berlitz - Schule,

D 2 , 15 , 3 Treppen .
Sprachschule für Erwachsene ,

erren u. Damen , unter Ober -
leitung des Herrn Prof . Berlitz .

2 gold . Medaillen Par .

Welt - Ausstellung .
Französisch , Englisch ,
Italien . , Russ . , Span, ,

Deutsch ete .
Conversation , Litteratur , Cor -
respondenz . Veber 135 Zweig⸗
schupen . Für jede Sprache nur
Lehrer der betreffenden Natlon .
Rerlitz - Methode : Während
der ganzen Stunde Uebung ,
selbst bei Anfängern nur in
der zu erlernenden Sprache ;
— Probelektionen gratis —

Eintritt jederzeit . Einzel - und
Klassenunterricht am Tage u.
Abends . Sprechstunden —12 ,

. —5, —10 Uhr . 75515

Prospek te gratis u. franko .

20 —25 000 Mk.
auf II . Hypothek auf ein neues
Haus in beſter Lage der Ober⸗

ſtadt ſofort oder ſpäter geſucht .
Offerten unter Nr . 76834 an

die Expedition ds. Bl.

2000 M. mit 5 % Verzinſung
eg· gute Bürgſchaft

zu leihen geſucht. Off . unt . Nr .
17020 an ie E peb⸗ dſs . Bl.

500 M. gegen gute Sicher⸗
ſtellung von einem

Geſchäftsmann aufzunehmen ge⸗
ſucht . Offert . unter F. R. Nr .

7765ů5 an die Exped dſs .Bl .Bl.

58 600 Mark
per 1. Mai auf 1. Hypotheke
oder gute 2. zu vergeben .

Näheres in der Expedition
dieſes Blattes . 772¹7

Mk . 55000
per April auf I. Hypotheke auf
Haus in guter Lage zu vergeben .

Offerten unter Nr . 77398 an
die Exped . ds. Bl.

Tüchlige Geſchäſtsſeute ſuchen
—3000 Mk. gegen hohe Zinſen

aufzunehmen .
Offerten untler Nr . 77604 an

die Expedition .

Mk . 5000
gegen ſicheren Eintrag a. Liegen⸗
ſchaften von pünktl . Zinsz . ſof,
geſ. Offerten unt . Nr . 77453
an die Erped . ds. Bl . 77453

Hypsthekengelder
zu billigſtem Zinsſuß vermittelt
W. Nress ,Ecke Riedfeldſtr . 15.

Telephon 1882. 54296

Ein Engländer
ertheilt Unterri cht in Grammatik ,
Converſation und kaufmänniſcher
Correſpondenz . Offerten unt . Nr.
76925 an die Exped . ds Blattes .

or etwa 15 20 05
wurde in der Sperr⸗
ſitzgarderobe ein

ſchwarzes Pelzeape
vertauſcht . Man bittet
den Umtauſch vorzu⸗
nehmen . 77513

B 6 Nr . 1, 1 Tr . hoch .

Heirath .
Kaufm, . geſ . Alters , verm. ,

aus ſ . g. Fam. , Beſ . einer rent .
Fabrik in größ. Stadt Badeus
m. ſ . g Einkommen u. gr. Zu⸗
kunft ſucht Bekanutſchaft ver⸗
mög . Dame betreffs Heirath .
Strengſte Diseretion .
lung verbeten . Off . u. D. 6482 b
an Haaſenuſtein & Boglet;
. . , Maunheim . 77686

Heirathen
beſſerer Stände vermittelt eine
Frau unter ſtrengſter Diskretion .

Gefl . Ofſerten beliebe man u.
620 A. Z. bahnpoſtl . hier . 77418

Einem bei der Spezerei⸗ u.
Colonialwaaren⸗Kundſchaf
gut eingeführten jungen Maun
iſt Gelegenheit geboten , ſich mit
etwas Capital an einem Fabrik⸗
geſchäft zu betheiligen . Off . u.

Nr. 7767b d. d. Exp. ds. Bl.

Tüchtiger Bu⸗ mhalter ſucht
Stelle , an liebſten mit Ausſicht
auf ſpätere Betheiligung mit ca.
12 —15 Mille . Off . unt . FH. Ni .

77892 an die Exped . dſs . Bli .
Eln ſung , fücht . Kaufm un ,

R ſchon Jahre lang in der

Eigarrenbr . gere ſthat . geſonnen
ift, in Rieſa . /Elbe ein Groſſo⸗
Geſchäft zu gründen , wünſcht
mit einer letſtungsfäh . Mann⸗
heimer Cigarrenfabr . in Verbind .

zuettreten .
Off . bitte unt . F. H. 77650 in

der Exped . ds. Bl. niederzulegen .

Alters , langEine Dame
jähr . Geſchäftsführerin eines
hieſigen großen Geſchäftes ,
wünſcht mit einer Dame oder
Herrn mit etwas Kapital ein
Geſchäft zu gründen .

Offerten erb . unt . Nr . 77670
an die Exped . dieſes Blattes .

ein Colonial⸗Suche waarengeſcäft
zu errichten . Welche Firma
würde mir hierzu behilflich
ſein . Lage gut und Eigen⸗
thum . Off . unt . Nr . 77674
an die 325 d. Bl .

Pflege⸗ bezw . Adopkiveltern]
für 9jähr . braves , evangeliſches
Mädchen geſucht . Gefl . Offert .
unt . Nr . 77551 g. d. Erped .

Hamen⸗Aufnahmeunt. ſrengſDiskret , billige Penſion . 76977
Fr. Lina Betker, Heppenheim a. d B.

400 MN. mit 5 % Verzinſung
geg. prima gute Bürg⸗

ſchaft auf ein Jahr zu leſben
geſucht . Offerten unter Nr . 77199

an die Erved d. Bl.

Maler⸗ Heſchäfl.
Tüchtiger Malergehilfe mit

einigen Tauſend Mark Vermögen
ſucht ſich an einem Tüncher⸗
geſchäft zu betheiligen , ein
ſolches zu kauſen , oder mit
einem guͤt eingeführten ſoliden
Maler ein ſolches 7Offerten unker M. 318 an
Haaſenſtein & Vogler , A. . ,

Karlsruhe . 17705

7 95 it. empflehlt

Ein junges Mädchen
ſich im Kleidermachen

pro Tag M. 150 . 76895
K 3, 8, 8. St .

Socken und Strümpfe
werden billig angeſtrickt und
angewebt .
0 1,

64839
3 Herm . Berger , C 1, 3.

Sonntag ſchwarze Damen⸗
Uhr verloren . Abzugeben
gegen Belohnung im Cigarren⸗
laden , Kaufhaus . 77471

Verloren :
Ein Goldarmband ohne Sicher⸗

heitskette , in der Mitte ein kleiner
Ring , am Sonntag Abend . 612

Gegen Belohnung abzugeben
imBureau desSgalbau⸗Theaters .

Verloren ein 77498

Prillant⸗Ohrring .
Abzugeben gegen gute Beloh⸗

nung in 0 1, 7 Eckladen .

N gran, wei geſlect,lmer Lalleee
dögele dgen

eutlalen, Geg . Belohn . abzugeb .
SüddeutſcheKabelwerke .⸗G.
77634 Neckarau .

Ein Fantenrie zugelaufen .
77227 Beilſtr . 29 . 1 St .

Schöne Dalenmaske
( Indierin )bill. zu verleihen . 76976

T 4, 22, 4. Stock rechts .

Spezial - Teppich - Geschäft

Mooritz BrunliR
Marktstrasse

Haus ,
neues Stadtviertel , nächſt der
Realſchule , preiswerth zu ver⸗
kaufen .

Anfrage bitte unt . Nr . 72608
an die Exvedition ds . Blattes .

Wohnhaus ,
sſtöckig , n. 2ſtöck. Seitenb . in
zunehm . Lage der Stadt 15zu verkaufen . 7745⁵2

Offerten unter Nr . 77452 an
die Exped . ds. Bl.

Metzgerei-Merkaul.
1 5 r rentables Haus mit

gangb . Metzgeren zu verk . Off .
U. Nr . 76991 d. d. Exp . ds . Bl.

Elegantes h

—
7 gut rentables Eckhaus in
guler Geſchäftslage 79½ ren⸗

tirend , mit 2 größeren Läden ,
für jedes Geſchaft geeignet , haupt⸗
ſäch ich für Metzgerel u. Wein⸗
wirthſchaft ( Neubau ) , bis jetzt
Rohbau , längſtens bis 1. Mai
bez ehbar , unter günſtigen Be⸗
dingungen zu verkaufen . 77436

Näh . Ang . Deuber , II 4, 20.

Aerſunnu
Nenjahrspoſtkarten 1900 mit

Sonne , gr. Poſten , zuvff . Schriftl .
Offert . Unt. Nr . 77857 au dieexped .
Zwei große Priefmarken⸗

Sammlungen
für 440,000 u. 250,000 Mr .
zu verk . Näh . durch die Buch⸗
handlung Ludwig Nemnuich in
Kaſtel am Rhein . 7768

Ene faſt neue , funk⸗
tionirende

Ichreibmaſchine
zu Mare 150 zu verkaufen . Näh .
im 5 77658

gut

güchenherrd , weiß
Kronleuchter , ö⸗armig ,

beides noch ſehr gut , Um⸗
ſtände halber bill . abſug,

Heinemann ,

85 24, II .

Metzger Wagen
mit Sitz , nur

5 einigemal ge⸗5
fahren , billig zu

— verkaufen bei
Stiegler , Wagenbauer ,

7, —3 . 17002

Ein gedeckter Lagerſchuppen
en . 50 qm Flächeninhalt , bis
Frühjahr zu verkauſen .
Näheres im Verlag . 22223

Apferd . Gasmotor
gut erhalten , zu verkaufen .

Aufragen unter H. H. 76627

beförd die Exped . ds. Blattes .

eeeeee
70 1 2

Gebrauchte Thüären 1. Läden
( mit Beſchlag ) billig zu verkaufen .
7165 E 2 , 18 , Wiithſchaft .

Eine Parthie Hutſtänder , einen
Arbeitstiſch,ein Zirmenſchild, ſowie
verſchied . Putzartikel bill . zu verk.
77212 T 5, 18, 2, Stock .

Noch neue Maste ( Spanferin )
bill . zu verl . event . zu verkaufen .
77417 Tatte fallſtr . 8, 2 St .

3 ſchöne Damenmasken
billig zu verleihen . 76426

4 , 20 , 3. Stock .

Schöne neue Damenmaske
Phantaſiedomino mit Hut

verleihen . 7, 20, 4. St rs
Shöne Damenmasken billig
zu verleihen oder zu verkaufen .
Näheres im Verlag . 76583

Gebr . doppelflügliche
Hausthüre u

ege
Bade⸗

guter .

waune 1
kaufen geſucht .

1A , 1 ein Reſtaurant
zum Panorama. 77652

Kauf⸗Geſuch.
Alte Bücher , Briefſchaften
u. ſ. w. werden unter Garantie
des Einſtampfens zu guten Prei⸗
ſen zu kaufen geſucht 77685

Offerten unter A. B. 500
an Haaſenſtein & Vogler

. ⸗G. Heilbroun erbeten .

Große Hundehülte

5 Piano abzugeben . 75788
Ludwigshafen , Ludw gſtr . 40, 1 Tr

Bernhardiner⸗
Leonberger⸗Hündin

zu verkaufen . Näheres in der
Expedition . 75276

Schöner Ratteufänger
( Männchen ) , 1 Jahr alt , preis⸗
werih zu verkaufen . 77496

3höchſte

F I , 9 .

ſuche für mein Weingroßge⸗
ſchäft ( Wein , Champagner ,
Coguac ꝛc. ) tüchtigen

Plafz-Agenfen
gegen hohe Nur ſoſche,
die ſchon Kundſchaft haben , wez⸗
denberückſichtigt . Off . u. P 6464%
an Haaſenſtein & Vogler

. ⸗G. , Mannheim . 77458

Reiſeagenten ,
gebildete tadelloſen Ru⸗
ſes , finden bei einer alten Lebenz⸗
verſicherungs⸗Geſellſ 5 Enga⸗
gement zu günſtigen Bedingun⸗
gen . Offerten sub H. 2581 he⸗
fördern Haaſenſtein & Vog⸗
ler , . ⸗G. , München . 17882

teſine — intelligente
Leute finden angenehme
Stelle als

Einkaſſirer.
Solche , welche eine kleine Cautiog
ſtellen können , 11 li Offert .
mit Angabe des Alters u. der
ſeitherigen Thätigkeit unter Nr.
77591 beförd . die Exped . ds. Bl.

Kolpokteure!
die über M. 10 . — verfügen , kön⸗
nen jeweils M. 15 . —( 81500 %
verdienen ! ! ] ) Viel einträglichet
als Maimarktlooſe . Vorzuſpre⸗
chen in Heidelberg Bahnhof⸗
ſtraße 59 part . links Vorm . 71

Proviſionsreiſende für del
Verkauf von „Bilz Naturheilver⸗
fahren “ und „ben Wedes 10

8 egen

7591

roviſion geſucht . Belde
Bücher ſind in jeder Familie ab⸗

„Bilj
76355Beien Näheres duich

erlag “ Leipzig .

Intelligenter

junger Mann
nicht unter 16 Jahren , von

rößerem
ſür leichtere Arbeiten ge⸗

ſucht . Zu erfragen in der
Eöpedtder ds Bl. man

Tüchtiger

Damenſchneider
geſucht .

Wertheimer⸗Dreyfus .

Schreinermeiſter
für Bauſchreinerei mit Maſchl⸗
nenbetrieb ſuch Sebensſtel⸗

Schriftliche Offert . unter
„ F . Nr . 77427 an die Exped.

Aiglge Stallburſche
in Herrſchaftsſtall ſofort 9 0Näheres 2, 6.

Eine jüngere
geſucht 1 77631

Wirth ,
Geee 5 2% 1 .

Tüchtige 76987

7618

Für den Platz Mannheim

Fabrikgeſchäſt

77904

Rock⸗ U. Taillenarbeiterinnn
geſucht .

MWertheimer - Dreyfus .
Füchtige Arbeiterin 1.

Lehrmädchen
zum Kleldermachen geſucht . 88
Frau Uhrig , 5

6, 19, 8. St⸗
Mod

Per ſofort oder ſpäter für Lud⸗
wigshafen eine tüchtige

Futzarbeiterin
und zwei

Lehrmädchen
geſucht . Gefl 25 88 Nr.

77216

an die Exped .d
Ein anſt .

das gut Nähen u. Bügeln kan
auf 1. Febr . geſucht .

Zu erfragen D 1, 1, 2
— 20.

Stelleſuchende 155 Dernſes be⸗
nützen mit Erfolg unſere All ge⸗

Vakanzen⸗Liſte .
W. Hirſch Verlag , E 6 , 1.

Tüchtiger 77461

Commis
flotter Stenograph

nach Syſtem Gabelsberger
und Maſchinenſchreiber wird
per ſofort oder 1. April für
eine Maunheimer F brik ,

. ⸗G. zu engagiren geſucht .

1255
m. Gehaltsanſprüchen unt .

6461b an Haaſenſtein
& Vogler , . ⸗G. , Maunheim .

Für das Generalagentur⸗
Bureau einer Verſicherungsge⸗
ſellſchaft wird ein tüchtiger

junger Mann
geſucht . Derſelbe muß befähigt
ſein , aequiſitoriſche Aufträge am

zu kauſen geſucht. Platze zu erledigen . Gehalt nach
Offerten mit zreis unter Nr. Uebereinkunft . Offert . unt . Nr .

77548 an de Exped . d. Bl . 77476 d. d. Exp . d. Bl . erbeten .

Getrag , Herren⸗ u. Frauen⸗ bietet ſich
kleider , Schuhe und Stiefe
kauft Fr Hebel ,K 3. 24 . 16515

Küferm . Heinrich Berthold
7 , 9 kauft und verkauft fort⸗

41185während leere Flaſchen .

Gelegenbeftscauf
In der Nähe des Stadtparks

ein Gckhaus mit eleganten
7 Zimmer⸗ ohnungen 11 ſehr
billigem Preiſe unter günſtig .
Beding . zu verk. Off⸗ Unt. Nr.
77701 an die Exped . ds. Bl .

Rührfgen Herren
Lelegenel

Glusbersch
ur für

Feuet⸗ Au) Glasberſcherung
einer erſten Deutſchen Geſellſchaft
zu übernehmen . Auch ſtillen Ver⸗
mittlern werden höchſte Provi⸗
ſtonsſätze gezahlt .

Offert . unterRr . 77475 an die
Erpedition dſs . Blattes erbeten .

Monatsfrau 1 4 6 .NRich . Taute , 4 , G.
Einige ordentliche junge

Mädchen
auf einige Wochen zum Muſter⸗
machen geſucht geſücht .

6 .
Schulze,

1 das 1 8 kochen
0kann u f . Hausarb . gef 5

70828 Tatterſallſtr . 39 , 8.

Arbeiterinnen und

5

mädchen
907

die Kleidermacheewerden geſucht .
Roſengartenſtraße 28 , 5

Ein Mäßdchen , welches
kochen u. alle äusl. belle
verrichten kann , ſof, gegen hohen
Lohn geſucht .
Bedingung . Gefl . Offerten unt ,
Nr . 77586 an die Expedition .

Ordentl . ädchen 0G 7, 29, 3. Stock .
Schulentl. ehrl . Mädchen a50h

über991
leichten Arbeiken

geſ. Rheinauſtr .5, 8. St . 77222

W mäbch Jeden
guten —4 —75935

55 50 geſuch,55
hohem

Rupp 7
05

8.
1

2
1715

Geſucht caft deefat Mäpger
welch , kochen u. alle Hausge 55kann und gute Zeugniſſe

Näberes in der Erved 77825

77499 O 7, 19, 4. St

Geſchäfts⸗Leiter Ded . N595 572 705
für Papierfabrik ( 3000 M el geſucht. Tr . 1185
Finiallelter . Agentngeſc Mädchen zum Gaffchſe
Kaufm . Stellen⸗Bur. G 2, 8, II . geſuchl. E 2, 4 . 117565

in gewandt Igſchneĩd anf 1. FebruakE fus 2 Guig ae2978
5

Monatefran gluc 77629
Näheres im Verlaa .

—

—

auf 1. Faurte

77568

Gute Zeugniſſe



ſcht,
Wer⸗
640

458

end⸗
iga⸗
jun⸗

' og⸗
1582
enle

7591

inter

2 Manßeim, 30 .880 0 bc rh e . Selee
in gebildeteß ſolldes Frän⸗

Nunſtet St , im und
10 n Miite Febenat 1001 ark. Fechts , eln ſeiß

*
11

im ch 0 . , 16, funſklaße, 6 8. 24 Küche zu v 25850 bi elshelcerfraße J,
d iſt die Bel, Etage in 5,38 1 15 1 puhbl Wohn⸗5

— J1 . Mai 5 Sioch Zim er , Küche l. 1 ( Kirchenſtr 10 ) ſchüne 8. 8 lür Sunen 55 Fe . gaf m
5 0 Stock, je 4 8i im Ganzen oder einzelnVehrling Nian ul 5 oder als Em⸗ Zubehör , 0 8, 30 Hechtere ſchöue Balkon und eb per ] oder als Wohnung im Ganzen H 75 4 Zind. jof. . 5.

melner Kohlengroß andlung u. grappen Offert unk Nr. 8. Stock , 5 Zim . und 8 nen hergericht . Wohnung , 6 —Aprll zu vermiethen . zu vermiethen . Näheres zu er⸗ 2. St . ein ſcn ibl .
hederei gegen Bergülung zum an die Erpedition dſs Bl 7 del, aüeeeh , 574

dune
u. gr. Badez . , auch für Ebendaſelbſt eine Manſarden⸗ fragen bei Hrn . Georg Schiller , H 5 Zim 18 mit Peuſton

Antrikt geſucht . Schriftliche
L. erb käheres M 5 , 11 . Ureau geeign . , pr. Mati z. . [ Wohnung mit 2 Zimmern und Wirth zur Landkutſche . 72680

5 vabnAelbei 7005
an Emil Klein . 1 1, 8. 18882 Cine junge ran ſucht Beſchäf⸗

Pp7 14a Heldelbergerſte,Näh . Hinterh . , 2. St . 76629Küche ſort zu verm , 75991 885 12 .

Mehrlingsgesuch - 95
u. Putzen . 9 modern eingericht . NMäh . L 14, 20, part . tlegaute Wohnungen von 5 1 9. 6 ( Beilſtr . 11) , 1

ir das Bureau eines
grceen

ontardſtr . 34, 5. St . Laden zu vermiethen 76195 ein freundle Zim . ſof.
Echelsheimerſtr . 32 , drei bis s Zimmern nebſt allem möbl . Zim . an einen

Fr 5 v. Nä . 3. St 7822 Zubehör ſofort oder ſpäter zukalfm . Geſchäftes Faeſof. od.
guter

andſchrif
eub Nr

ds Bl . erb
eſichert . fl.
7187 an die Erved.

Lehrling
aus guter Familie auf Oſtern
oder früher , bei ſoſortiger
Bezahlung für eine Lackfabrik
geſucht . Gute Zeugniſſe und
21 ge Hanbſchrig Bedülgung

elbſtgeſchriebene Offerten unt .
6222b an Haaſenſtein &

Bogler , . ⸗G. Hier . 75795

Lehrling - Gesuch .
Für mein Cigarren⸗ en - gros⸗

Geſchjäft ſuche einen Lehrlinggiac oder ſpäter gegen ſo⸗55 Vergütung .

Aed unter Nr . 77666 an
pedition dieſes Blattes .

Für mein Aſſecuranzbureau
ſuche ich auf Oſtern einen tüch⸗
tigen Schüler aus der 8.
Maſſe als

Lehrling
gegen ſofortige Bergütung .

Pers Peters ,
A 2 , 4 . 76720

Faffe⸗Großhandluug
ſucht zu Oſtern gegen rtige
Vergütung einen 77689

Lehrling
mit guten Schulzeugni 15

Oſſerten unt . 4 6478b an
Haaſenſtein & Vogler , . ⸗G.

die

Ma nheim . 77689

ſuchen unter günſtigen
Bedingungen einen 77565

Lehrling
mit guter Schulbildung .

Bachmann & Buri .
Landesprodukten und Materigl⸗

waaren en gros .

Junger Vautechni er
ſeiller weiteren Ausb ld. ohne
halt Stell. in einem Baugeſchäft .

n unter Nr. 77235 an
die Exped. dieſes Blattes .
Ein ſunger

lüchtiger Bantechniker
7715 Zeichner ) ſucht per

Febr , dauernde Stellung . Gefl .
80 erten unter K. 8. Nr . 76607
an die Exped . d. Bl .
Eln ſſt led . , junger Mann , der
ſeit 2 Jahren im Staatsdienſte
ſaud, ſucht Stellung per 1. Febr
in 19155 einem Geſchäft als

Bureälidener, Hilfsſchreiber e .
ff. u. Nr. 77608 an die Exped

Füchtiger Kaufmann ,
gerh. , längere Jahre in größerem
Kohlen⸗ u. Baumaterialien eſch.
mit Dampfzlegelei , ſucht , geſtutzt
guf prima Zeugn . u. Referenzen ,
anderweit . Engagement . Bureau ,
Reiſe od. Magazin , auch würde

Nin Filiale , e welcher
Bränche , übernehmen . Eintr . ſof.

77688 an die Exp.

Aan⸗ nd Geſchifsfihe,
85 5 alt ) .

welchem ſpeciell die Ueberwach⸗
ung und Ausführung größerer

ſſaenlkanlagen nebſt deim erforder⸗
ichen Maſchinenfundamente ,

aunch größerer Wohn⸗ und Ge⸗
ſchäftshäuſer bel fix und fertiger
Herſtellung übertragen war und
der hierüber beſte Zeugniſſe be

1 ſucht ſofort Gell .
ferten unter F . 43

an Nudolf Moſſe , Mannheim
Ebeten. 77692

Tüchtiaer Buchhalter , im
Krankenkaſſen⸗ und Invali⸗

ditätsweſen dil bewandert ,
ſucht umgeh , anderweſlig Stellg.
Af unt . Nr. 77654 an die Exped .

Mann , 28 Jahte alt ,
5 Jahre beim Militär gedient ,

ucht ſofort Stelle als3 Auf⸗
gher, Platz⸗ oder Wagmeſſter ,

ortler, Magazinverwalter oder

0 Poſten ,
Offerten unter H. T. Nr. 77613anan die Exped . d Bl.

f. sub Nr.

7 ſucht Moſtats⸗
oder Bureau zu reinigen .

Wgee im Verlag . 77480

Geſucht wird auf den 1. April
1901 eine

Purterke⸗ohnung
mit —6 Zim. , Badezim . neb
allem Zubel Waſſerthurm
bis zur Friedri

Offerten Unter Nr. 77446 an
die Exped . dieſes Blattes .

9 H rren ſuuch. per 1. Febr . in beſſ.
Fami lie gut . bürgerl . Mittag

u. Abendtiſch Näh . m. Preisang .
unt . Nr . 77636 a. d. Exped d. Bl.

2 Kauſteute ſuchen an gut

bürgl. Mittags⸗ u. Abendliſch
theilzunehmen .

Offerten mit Preisangabe unt .
die ExpeditionNr. 77588 an

ds. Bl,. erbeten .

per ſofort von1— —4 4

Geſucht einem beſſ. Herrn
ein ſchön möbl . Zimmer wenn
möglich mit Penſion .

Offerten mit Preisangabe unt .
Nr . 77684 an die Expedition .

4 Zimmer , Küche und Jubeh .
im Mittelpunkt der Stadt per
1. Mai

50 miethen geſucht .
Gefl . Offerten m it Preisan⸗

gabe unter Nr . 77490 an die
Erpedition dieſes Blarles.

Laden
inbesterdeschäftslage der
Oberstadt per sofort bis

Spätſahr interimistisch zu

vermiethen .

Näheres

O 2 . 15 , 2. St .

bfbssor Eokladen

16387

mit 8 Schaufenſtern , 19 9
2

Geſchäft , event , auch als Wein⸗
reſtaurant oder Bureau geeignet ,
per ſofort zu vermiethen . 63025

Näheres aiſers Kaffee⸗Fillale
Gont tardſtraße 26.

Für Metzger !
Laden u. Wurſtküche mit oder

ohue Wohnung in konkurrenz⸗
freier Lage ſof, zu verm . 77441

N heres . Kaub II , Para⸗
lellſtr . 5, vis - - vis der Benz' ſchen
Motorfabrik .

Waldhofſtraße 43 , Neubau .
Laden mit oder ohne Woh⸗

nung , Werkſtatt mit od. ohne
Wohnung , abgeſchl. Hof, zweiter
Stock ganz od getheilt , 5 Zim. ,
Balkon nebſt Zubeh . , Wohnun⸗
gen 2 Zimmer und Külche ſofort
zu verm . Näh . Laden part .

Welnung mit 3 oder 4
Zimmern in beſſerem

Hauſe der Necrar Vorſtadt
bi 1. April oder . 2Mai geſucht .

3 Zimmer u. 90 5 von
ruhiger Familie per 1. März
zu miethen geſucht .

Gefl . Offert . unt . Chr , K.
No. 77698 a, d. Exp . d. Bl .
e Sarete

Ein Mädchen ſucht auf
1 bis 2 Monate bei einer

einfachen Familie möblirtes

Zimmer mit Penſton .

Offerten unter Nr . 77294

0 2. St . , Stallung1 4 . 20 zu verm . 7762 0
gioße Werkſtatt 15N 4. vermietheu . 7sso⸗

Ein größerer Koſraum als
Werkplatz für Tlünchergeſchäft
billig zu vermiethen , 7519

Näheres 5I 7, 21, 1 Treppe .
in großes , zweiſtöckiges

Magarin

900
1. April zu verm . 77421

Näh . E 2, da Eabens, 2 *

Schöuer heller großer Lager⸗
raum , Heſdelbergerſtr . gelegen,
ſofolt oder ſpäter zu vermiethen

Näheres O 7, 7. 77438

Zu vermiethen .
Geſchloſſene Halle , 600

m , Hofraum 1200 ODm,
braftübertragung , Ge⸗

leisanſchluß . Näheres bei

Johannes Fovrer , Lack⸗

fabeik⸗Fabeleſtenen .
29986

Bürtan
A

4 11part, nächſt der Kirche ,
9 Zimmer mit ſep

Contpfolr z. vernt ,Eingang als
Näh G 4, 4, 2 Stiegen . 77665

Heidelbergerſte .P 115 15 Burkaux , 6 Zimmer
zu vermiethen . 76194

In der Oberſtadt 2 ſchöne
aim . als Buregu zu v. 28585

Nah, Emit Klein , Agent , T 1, 3.

2unmbblie te
Zinmt
zimmer , 2. St .

nach der Straße gehend , als
Bureau Neelene ſefet zu
vermiethen . 6836

Näheres L 8, 7, pürketre
Ein kttücht . Polſer , de⸗ ſelbſtſt⸗
grbeiten kann , auch Bauten in
Meord übern . , ſucht Stellung .

Oſſerten uner Nr . 77849 an
die Erved . dieſes Blattes .

10 Mark Belohnung
demjenigen , der einem jungen
verh. Maune Stellg . verſchafft in
einem. Magazin ꝛc. Off . unter
Nr. 77548 an die Expeb . d. Bl .
De ⸗Mann Stabffund⸗ gut
beleumundet ſucht Stelle als

Ausläufer .
Näheres im Verlag . 77577

uverl , Kutſcher ſücht Stell
1518

„ ſcher
1910

E.

Buchhalter
5

Buchhalterin m. engl . u. fraut .
Sprächkenntuiſſen ( im Auslande
erwoben ) ſeit 3½ Jahren in
erſterWeingroßhandlung an der
Mofel thätig , ſucht ſich per l.
Apeil oder früher zu veründern .

efl. Off . unter Nr . 77697 an
die Exped . ds . Blaktes .

aſſirerſn sder Büffetdame ,der deutſchen und franzöſiſcenprache in Wort und 5
mggeihu tStellung für ſofort

erkthe Off. unter Nr . 77682
An die Exped. ds . Blattes .

Einige Parterreräume als

Bureau und Lagekraum
mit Thoreinfahrt ſind zu v.

Näheres Rechtsanwalt Dr .

Panther , . 1. 77257

lungbuschstr . 9,
ſchönes großes Comptoir
per ſofort oder ſpäter zu
vermiethen . 61058

21
Ein Taden

mit anſchl . Nebenlocal in beſter
Verkehrslage ( Marktſtraße ) zu

F2 , 4

vermiethen . 75486

5u berm . 9005Laden
pa⸗

Ein Pein
5

Laden
mit Wohnung , paſſend für
ledes Geſchätt , wo füher ſchon
elne Metzgerfital ebetriebenwufde ,
in der Nähe des Marktplatzes ,
auf 1. April 1901 preiswerth zu
verm . Off. unt . Nr . 75984 an
die xped ds. Bl.

In der Oberſtadt ein Laden ,
ganz oder getheill, preiswürdig
zu verm ,

2610. Emil Klein ,
Agent , 1 1 76556

Ein Taden
mit 4 Schaufenf ſtern , in welchem
ein 8⸗- und Spezereiwaaren⸗
Geſcha ft betrieben wird , mit
Wẽz̃ohnung zu vern 1

erten unter Nr. 76591 an
die Exped. d. Bl .

14 . Querſtraß e 59a ein
Laden mit Wohnung für Metz⸗
geret geeignet zu vermiethen .

Neäheeres bei Friedr .
Bäckermeiſter. 77232

Stengelhof .
5 neu erbautem Hauſe , in

b Lage d rekt am Haltepunkt
0 iſt ein ſchöner , geräu⸗

Laden , für jedes Ge⸗
ſchäft gee Hikt per Frühjahr zuderee Derſelbe wülrde ſich
hauptſächlich fürgrößeres Colo
niglwaarengeſchäft eignen , da
derſelbe in nächſter Nähe des
Rheinauhafens gelegen . 76182

Näh . bei Theob . Reinacher ,

— ſchäft ,

O

1195 part . , ſünf
Zimmer

( für Anwalts⸗Bureau

April
76623

paſſend ) per 1.
0 zu vermiethen .

2 Treppen ,4 1, 9
Wohnung ,

5 Zimmer ,nebſt Zubehör
per 1. April zu verm .

Näh , daſelbſt , part . ,
Wein⸗Handlung und
E 1, 14, Laden .

3
Parterre . 62657

—5 Zimmer mit Zu⸗
behör per ſofort oder
ſpäter zu vermiethen .

43 • 7a 5 ae —229 75
A 3. 8

Jube 5 Zim . nebſt
Zubeh. pel Mai oder

früh . zu verm . Näh 0 7,15 . 7501

B J. 12 4

— Eo D ,
schöner IV. Stock ,
7 Zimmer u . Zubeh .

auf l. April zu verm .

Näh . Il . St . vesr

8 —2 große Läden
25 9 mit

lichkeiten und Keller auf 1. April
zu vermiethen . 77420

Näh . F 2, ga ( Eckhaus ) , 2 Tr.

F 3.
Laden mit s auf boſt,

Mädchen, Württembergerin ,
epr .1.Febr . Stelle . & 7,6, II . 774e

18 m. zu verm . 58432

05 . 1
—2 Läden Flelnnander⸗

gehend bis 1. 15 0Näheres 2, Stock⸗ 772

F3 85 Ganbenwohng , nebſt
„ OZubehör bill . an ſtille

Leute zu vermiethen . 68253

6 2. 2 Nalht
2 Tr. , 8 Zimmer und Zubebör
per 1. Appil zu

—
77079

Näheres Lade

75 12 1 Zim . uU. Küche b. 1.
Febr z. v. Näß . part . A1080
9 wegen Wegzugs von hier,

eine Wohnung von 7
Zimmern , Küche und Zubehör
per April oder ſpäter z. 9. Näh .
Jungouſchſtr . 18 , 2. St . 77029

4 75 2
4 Zimmer , Küche mit
Kochgas⸗Einrichtung ,

Speiſehammer , Mädchenzimmer
an ruhige Familie bis 1. Avril
zu vermiethen . Zu erfragen da⸗
ſelbſt ! Treppe hoch. 77230

L 4 12
35 Manſarden⸗Iim .

5 U. Küche mit allem
Zubehör per ſofort zu v. 75338

L 12 8
3. St . , Wohnung ,

7 beſteh . aus 7 Zim. ,
Badezim . u. Zubehör zu v 75080
11 „ der 5. Stock bis
M 10 1* 1. April an eine kl .
Fam . zuv . 2 St . daſ . 6t18

8. 3 Zim . und

M2. 1 8 Küche beziehbar bis
ebtar zu vermiethen .

Näheres 75328

II 71 1 Lauerſtr . , in ſchönſt.
Lage der Stadt , iſt der

4. Stock , 5 Zimmer⸗ und Küche ,
per 1. April zu ver w. 75841¹

M 75 23
15 und 4. Stock ,
je 6 Zim . , Bade⸗

zimmer u. Zubehör 55 ganze
Haus renovirt ) auf 1. April zu
vermietben . 75587

Näheres parterre

0 3, 4, Plauken
Eine Eckwohnung ,

4. Stock , mit 6 auf die Straße
gehenden Zimmern nebſt Zu⸗
behör , mit 3 Balkons , Gas⸗
und elektriſcher Beleuchtung
per 1. April preiswerth zu
vermiethen . 76798

Näh . 0 8, 4, parterre .

07 , 20
a . Sae ſe

7 Zimmer und Zu⸗
behör zu vermiethen . 71944

Näheres O 7, 15.

schöne ge -I 6 . 20
räumige

ck(VBalkon ) ⸗Wohnung ,2 Stieg ,
—7 Zimmer u. Zubehör auf

15Apeit zu verm . 71814
Näheres ebenda 1 Stiege .

5 7. 0
eh

Heidelbergerſtr
2. St , 1Wohnung ,

7 Zimmer nebſt Zubehör ver
1. Aprill zu vermiethen . 77615

Zu erfragen : Bureau , Hofſlks .
1 eine ſchöne Manſ⸗⸗8 6 , 12 Wohnung , 8 große

Zimmer , Küche mit allem Zub .
per 1. April zu verm . 75716

86 , 1
Zimmer , Küche , Speeg Ait
allem ubehör per 1. April zu
vermiethen . 75735
7 2. Stock , ſchöſte＋ 6, 17 wobte beſteh.
aus 3 Zimmern , Küche und
Zubehör per 1. Februar oder
ſpäter zu vermiethen . 76722
Anzufragen im Bureau part

61 . Breiteſte. J . Stock , 4
Zim . , Balkon u. 3¹ ib.,

desgl . 2* Zim. u. Küche u. Zulbeh.
per l . Apkll preisw. zu ve 255 75400

16• 7 Fledrichsring,
Balkon , Badez. ,

0 . ſpſoß zu verm . 58451
Näheres im 6.u 8. Slockk

2 Sfock, ö6
Mfugfkr. 16. 175056. 7 Zim und
Zubeh⸗ pr . . April zu vert u. 76868

Augarteuſtraße 300, 2 S
3 Zimmer , Balkon u. Küche bis
1 April , 6. St . , 2 Zimmer und
Küche ſofort zu vermiethen .

Zu erfragen part . 7679

44 , 2 Zim . u. N.
ſof. h zu vm. Näh . Secken⸗

8e350 , 2. St . 77263
Aungartenſtr . 55 , Laden mſt

Wohnung zu vermiethen . 75965
Näh . Augartenſtr 31, part ,

Veelbobenſtraße Nr. 3,
Glegauter 2. Stock , 4. 110

3·Zim . ⸗Wohnungen , Badezim .
nebſt allem Zubehör ſofort oder
ſpäter zu vermiethen . 77160

Bethevensfrasse 5
per März⸗Avril ,

ſchöne 3 u. 43⸗Wohnungen
mit Balkon , Vad , Vorgarten ,
zu vermiethen . 754¹7

Näh . bei W. prg , .A.
ismardplatz 11, 2. SS

B 3 ſchöne Zimmet, Kuche 1.

Magdkain, zc. per 1. April zu v.
Näh . Tatterſallſir . 18, 4. St . 1. 5557

Bismarckſtraße
neu hergerichtete Wohnung ,
6 Aimmer u. Zubehör ſof. zu v.

käh. L 12, 15, 2 Tr . 67800

DBeethopenftr, 7, 2 . Sf. h.
d. Waſſerth . , 4 Zim . , Küche u.
Zubeh . zu verm . 76175

Collinſſtr . Nr . 75 ſchöne 4
Zimmer⸗Wohn . nebſt Bad und
allem Zubehör per 1. April z. v.

Näh⸗ U6 , 8, 1 Tr . h. 75842

Collinſſtr . 24 , Rupprechts⸗
ſtraße 17, Ecke , Balkonwoh⸗
uung , 4 Zimmer , Küche und
Zubehör per 1.

15 5 zul verm .
Näheres I 6, 75286

Z m. u. Küche ſof. zu v. 22215

Ferrſchafl . Wohanng

Friedrichsplatz 5,
4 . Stock , 83Zimmer und
Zubehör , mit allem Com⸗
fort ausgeſtattet , per ſof .
oder Frühfahr 1901 zu
vermiethen . 75382

Näheres 5 . Stock.
Goutardſtr . Ar. 8,

elegant . Hochpart . , 6 Zimmer ꝛc.
mit Garten . 2. u. 8. Stock , 5
bis 6 Zimmer zu verm . 75728

Luiſeuriug 25,
2. Stock, epealegant
10 große Zimmer , alle auf die
Straße gehend , mit Zubehör zu
vermethen , Außerdem ein großes
ſeparates Parterrezimmer , als
Bureau geeignet . 701⁰

Zu erfragen 2. Stock daſelbſt .

Sungſtraße 85 , 1 Zimmer
und zu verm . 77017

in geſunder Lage,Molſſtr. 5, ſindeim 2. Stock ,
8 u Valton, Küche mit
Gas zc. per 1. April 1901 an

ruggg Familie zu verm
Näheres parterre . 77011

Oberſtadt .
Eleganter 2. u. 3. Stock ,

6 und 8 Zimmer mit Zubehör ,
zuſammen od. getreunt per
zu vermiethen . 7282

Näheres M 4, 4,

Parkring 37,
arterre u. 4. Stock , 7 Zimmer⸗

Wohnungen zu vermiethen .
76572 Lintz , R 8, 2b.

4. Suerſtraße , 3, 5 Zimmer
und ſcüche per 1. April zu verm .

Näheres daſelbſt Laden oder
D 1, 4, 1. Stock . 75992

14. Querſtraße 59 u. 59a ,
mehrere Wohnungen , 2 und 1
Zimmer mit Küche u. Zubehör

u vermiethen . Zit erfrägen bel
Friedr . Waag , Bäckermſtr . 251— —

05 ſtraße 100
gegenüber demSchloßgarten
und Möhein elegante Woh⸗

nung , 3 Treppen , 7 Zimmer
und Zubehör per ſofort od .

Frühjahr zu vermiethen .
Näh . H. Schlunpp - Rhein⸗

eee 41. ( 128) 70760
CCCCCCCCCCCCcCccCccccc

Nenneishofflraße l b,
gegen den Schloßgarten u. Rhein
ſchöͤne Wohnung , 3 Zimmer ,
Küche , Speiſefammer und Zu
behör , bis 1. April zu beziehen

Näheres Wirthſchaft . 76615

Mheinpänserfr. g
.
u. Küche per

vermiethen . Näheres Gg. Söhn⸗
lein , Friedrichsring 86. 59658

— — —
An der Breiteſtr . des

Marktplases , 3. St . , 5 . , Badz .
uu. Küche auf l. März zu verm .

Näh . Rechtsagent
778798 —

Elegante

Wohnung
in der 1. Etage 7 Zim , mit
Erkeru . Balkon Speiſek . ,
Badezim . , Küche u. Zubehör ,
Gas u. elektreſch Licht auf
1. April 1901 75511

zu vermiethen .
Näh . N 4, 17, part . Einzu⸗

ſehen zwiſch . —5 Uhr Werktags .
Wohnung 2 Zimmer zu

vermiethen . 77027
Näheres Seckenheimerſtraße 44.

Meßhrere elegante

Wohnungen
von —5 Zimmern zu v. 76554
Näh Emil Klein , Agent , T1 . 3

chlige 5 3 ner Wohn⸗
ung , ſämmtliche Zimmer nach
der Straße gebend mit Koche u.
Leuchtgas verſehen , per ſofort
zu vermiethen . 76885

77
L 6, 7 parterre .

beneren Herrn ſofort zu verm .
Näheres Laden. 77
I

7, 18 , Luifenring , i Treppe
*gut möbl . Zim. evtl . fail

ſchönem Wohnzim . zu v. 76798

4J 75 18
3Tr . ,Luiſenring ,ügt.
mbl. , freundl . 516zuvermiethen .

K . 9

K 3, 8 Zanmer au b.

EI7
L4 . 1 eleg . möbl . Zim . ,

einzeln od. Wohn⸗
. , Schlafzim, , per ſof. zu ver⸗

5 75897

. „ 4 , 2 Tr. , g. mbl .
1 95. ohn. Penſ . od. inbl . Wobn⸗

u. Schlafz bei g.Fam . z. v. 76685

L15 , 12 Bu 8 W

I 25 12
8. St . , ein möbl.

2 l . 3 ar zu verm . Näh .
zu erfragen Friedrichs⸗

felderſtr . 54 , Bureau . 76481

Wohnung , 5 Zim. , Küche und
W Zubeh . per I. April zu vm.
Nah Schwetzingerſtt . 4. 76777

Schöne ee von 8 u.
4 Zeim. ſammt Zubehör per

1. April 1901 zu verm . 75805
Näh . Kirchenſtr .12 ( 8,29. )

2 Wohnungen beſtehend aus
je 4 Zimmeen , Küche eventl auch

ſmit Wanfarde in d. Nähe 88Weſpinſtiftes per 1. April d .5
zu verm . Zu erer. in d. Filials0
Bl. Friedrichspi . 5. 76725 ( 188)

Billaartiges —-3 Familien⸗
Haus zu berm . Ider zu verk.

Zu erfr . in der Exped . 75178

ein möbl . Zim .6 6 4. St.,322. zu verm . 76989

0 2 Tr . möbl . Zim
B 2, 6 zu verm . 77207

E 1 Tr. , 2fein inbl . Zim.
37 . 9 mit ſep. Eingang und

Teleph . ⸗Anſchl . zu verm . 0800

0 4, 443
möbl . Zin . , an 1

57

Zim . zu v. 77088

N4,2 J Aut ibl . 5 N. an ſol .
9 Dame z. 75789

M
5 , 2 , 5 Tr. , ſchön möl . Ziin ,
Ausf . n. d. Str . , zu v. 76972

N Tant1 gut möbl . Wohn⸗ u⸗
lafzim . zAuch einzeln zu v.uen5. n möbl⸗N 25 1 ſof.

15
verm . 1621

N
3. 13a , 3 Tr. , ſchön möbl
Z. auf 1. Febr. zu v. 17481

28 . St . , I mbl . Z in.
N. 955 16 Penſ . zu v. 17286

1 5 2 Tr. , möbl , Zim.
N 3 * 170 zu 1 1 ¹

1N 6, 6 Penf zu v . 766686
5 2 Tl. . , ein ſchön möl .

0 95 1 Zim z . v. — 807

Planken , p 2, J
eine Treppe links , 1 ſchön ubl.
Zimmer ſofort zu verm . 71889

1 gut möbl , Fiminter11 23 mit Alkov für 1 oder
2 Herren ſofort zu verm . 77889

P61I
56 —19

3. Stock , eln
mbl . Zint . zu v. 14608

9 4, 1 1917
5 11

4 . 7
0 4 . 22 ein möbl . Ammer

5 , 19 .
zu verm . 76412

ein gut 178 Zimmer im
2. Stock , auf die Straße Lee ,mit ſepar . Eingang per 1 17510754

ein ſchön möbl . Zim .
pex 1. Feb. zu v.

Frl . zu vm. 7763 “

04 . 10 28207

75 1 . / 2 eleg . f 150 möbl . Zim. , Wo
u. Schlafzim zu verm . 7471

8 Tr. , ein möl . Zim. aan

zu vermiethen .
Tr . Iſchön mbl ,9 6, 809 Zim . an

0 beſſ.
Herrn ſof., zu verm .

R 4 4 part , gut bt .
7 zu verm⸗ 77921

möbl . Zim zu dernt⸗
1. März zu verm . 17202 08 . 9 ſol . Herern zu v. 77211 R 6, 11 Näb . Wirthſch . 15888
Rhelnauſtr . 11, part . 25 5 8. Stock , gut möbl . Vorderh , 85Sl

und Küche zu berim . 02 0 8. 6 Zim . nach der Straße R 7, 10 ein g. mbl . 718
gehend zu vermiethen . 77492od . auf 1. Febr . zu v. 917226

Rupprechlſtr . 15
5. Stock , 3 Zimmer , Gerbeight
Küche und Keller an ruhige
Familte per 1 April z. v. 75333

Rheinaustrasse 19
Neubau , . , . , 3. u. 4. Stock,
ſe —7 Zimmer , Badezimmer
u. Zubehöt ( prachtvolle Ausſicht
auf den Rhein ) 5. Stock , 4
Zimmer , Badezimmer auf 1.
April zu vermieihen . 75588

Näheres M 7, 28.

Niedfeloſtraße 14,
2 Zimmer und Küche 10 ver⸗
miethen . 77055

R 7. 35 1. 3
IN = Tr. , ein ſchön möbl .
12 . 8 105

Zim . zu verm . 77248

INE 2. St . , I mbt Iim auf
15,8

zu vermiethen .
die Straße , pr. Febr⸗

77610

2 Tr . d. ein gurmöl⸗
11 . 14 Sm ſof. zu v. nge

61 , 26
J. Stocf , I gi gut

Februar zu
Waat.

Seckenheimerſtraße 14 , ab⸗
geſchloſſener 5. Stock , beſt. aus
4 Zimmern u. Küche per 1 April
an ruhige Leute zu vermiethen .

Näheres im 5. Stock von 10
bis 2 Uhr . 75289

Seckenheimerſtraße 104 ,
2. St . Vorderbau , 3 Zimmer u.
Ellche , 2 Zimmer , KRüche mit

Werkſtätte ſof. zu verm . 72632

Schwelzingerstr . 102
1 Zim . u Küche zu v. 71608

int .
Schwetzingerſtr. 1669 15 Zu⸗
behör ſofort zu verm . 68454

Näperes bei Wilh . Schrenk .

AresEingang der Schwetzinger
Straße Nr . 19 im 3. St .

abgeſchloſſene Wohnung , beſteh .

15
2 Zimmern und Küche pet

Febrüar zu verm , 77424
Nah. bel Wae Fucke⸗
Michels , R 7, 28.

5 J, —1 3
2 Tr. , ein gut mbl .
Zim zu v. ues

5
2 Tr. , hübſch mbl . Zim .5 95 ſof , zu verm . 77663

8 Tr. , 1 lbbl . Zim .9
5
95 7 ſofort zu vm. 77511

D 155 10 part . , an iſr . j. L.
r. möbl . Zim.

m. 2 B. u. Penf0 . . v. 76140

5 8 Suiſenring 7, 5 Trepp .
2 f. möbl . Zim . ( Wobn⸗

u. Schlafzim . ) zu verm . 76639

1 5 18 1 gut möblirtes
Wohn⸗ u. Schlaf⸗

zimmer an 1 oder 2 Herren
ſofort zu verm . 75072

2 möbl . ZimmerE 7. 2 für Mk. 10 u. Mk.
16 ſofort zu vermithen . 77576

4, 21, einf mbl . Z. an 1 od. 2
F Hrn . z. v. Näh . 2. St . 728

62 —
möbl .

F 7. 1 Zim a. d. Straße
gehend ſof. zu verm . 76863

paxt . , zu einem ge⸗F 7, 1 bildeten 1g: Maſin
wird ein Zim. ⸗College für ſofort
mit ganzer Peuſton geſ . 11505

2 en , 75 55 499185
Zimmer ſbfort oder 1. Februar
zu vermiethen . 77407

1 Tr . *., ſch. mibl
6 6. 17 Zim . z. v. 27888

5 1 1 *ſchön möbl . Zimſmer

Schanzenſtraße 3, 83 leere
helle Parterrezimmer ſo⸗
fort zu vermiethen . 77635

Traitteurſtr . 54 , N ubau ,
mehrere Wohnungen , 2 Zimmer
U. Küche , per 1. März zu verm
Näh . Anigartenſtr. 31, part . 70882

Werffſraße 15 151 . Nuche

Verfttraße 17 10e 8.

Elegante Wahnung
Rupprechſtr. ( Friedtichsring )
2. oder 8. ock, 5 Zi mer , gr.

Badezinn ler und Zubehör per
1. Apil zu vermielhen .

7 40 , 2. Stock ,
ſchöne Wohng. 4 Zim. , Badez .
und Küche , Wagbzim bis I.
April zu vermiethen .

Näheres 2. Stock links .
75655

Näheres 2. Stock . 76843

4 irterreräume , geeignet
Wohnung , Buüreaux oder

7 5 zuſammen oder getrennt
zu verntiethen. 75291

23heres 0 8, 7.

„Peuf . 3. 5. 77628

f. nibl , Zlan 1 0d .26 15 16 Herren zu v. 75

7 20 , St . , möbl . Zim. ,
6 nach der Straße geh. , an iod. 2
Herren per 1. Febr . bill zu v.

ein möbl . Z. bill .
0 7, 26 ſof, od ſ 8 955Zu erfragen 3. St .

G 7 , 31 ,
ein ſchön möbl . Wohn⸗ und
Schlafzimmer ſowie ein ein⸗
zelnes per ſofort od. 1. Februar

vermiethen . 76570

6 8. 28 ( Kirchenſtr . 14 )
8 Tr. , ein großes

fein möbl . Bim . zu verm . moss

‚ 5 . 1 1gut möbl . Zim . 95
1 zu verm . 769

Näheres im

id. Mann z. B. 768571H 5 1 5 Tr möbl . Zim . d.
2

möbl. Zim. pr. 1.
77466

U 3, 23
möbl . Zimmer Mit
Penſſoß zu v. 28208

1 gut mbl . Part . ⸗
11 4, 12 3
ſoliden Herrn zu ver m⸗

Zimmer an einen

U 5, 5
2. St . , nibl . 31

77274

zu verm . 7260
Colliniſtr . 4, zwei Teppe

ſchön möbl . Zimmer mit ſepar .
Eingang zu verm . 77842

Kaiſering 16
4. Stock , ſchön mößblirtes Gck⸗

immmer mit od ohne Penſion
ſofort zu, vermiethen . 7752

Kaiferring 40 , 1 ob. 2 möbl .

Zim . f Herru zu verm . 76962
Souffenring 37 , 2 Tr ,1

b bill. an 1 Fräuleinmöbl . Zim . bi 7
1zu vermiethen .

Rennershofſtr . I6a , 2. T .
dem Schloßgarten direkt gegen⸗
über , 2 fein möblirte Zimm 1755
vermiethen . 776⁴

Mheinhäuſerſtr . 14 , 8.
mbl . Zim. 16 M. zu v. 76822

Seckenheimer raße 12 , en
möbl . Parterrezim , zu om. 77858

2 Tre , ein
Talterſallſtr. 20 ſan .

Balkonzimmer an einen b

Herrn bis 1. Febr . zu v. 7588

Hübſch⸗Sanpenzim ſof, zu 8.

——4 , 18, 1 52 17281

Ift . jg. Mann k.

5E4 . N
H4 . 27
tiſch u. ſch. Zim .

l UI 1e 10105Juuth ſte Logis gefucht. 5

Iftaelit , Fräulein oder Herr
det ſofort gute Penſton

Logts erhalt . 72782

5. Stock güler
( Mittags⸗ u. 905

tFamiſienanſchluß 77974
, ſagt die Epekh.



T 1 , 1

122Ball 25

Carneval - Atlas , alle neue Farben

Atlas , Prima Qualität
Satin , Prima Qualität , alle Farben

Carneval - Velvet

Carneval - Stoffe

Tarlatan

Meter 29 Pfg .

Meter 37 Pfg .
Meter

MANNIHEIM

Carneval - Artikel

3 Plg .

Ball - Crépe , alle Farben

Ball - Strümpfe , alle Farben

Ball - Schuhe

T 1 , 1 .

Meter 46 Pfg .
Meter 69 Pfg . Ball - Echarpes Stück 98 Pfg . bis 12 . —

Meter 52 Pfig . Ballfächer Stück 9 Pfg . bis . —

Meter 43 Pfg . Ball - Handschuhe Paar 17 Pfg . bis . 50

Paar 5 Pfg . bis 35 Pfg .
Paar . 90 bis . 50

Seiaenslgiß ' fiin Hallilleiden in grdsslen SHusihul

Gheraz - .
Luftschlangen Packet 20 Stück 7 Pfg. ] Gesichtsmasken , Papier Stück 1 Pfg .
Confettibälle 4 Stück 5 Pfg . Gesichtsmasken , Stoff mit Behang , alle Farben Stück 5 Pfg .
Knallerbsen 16 Stück 5 Pfg . Nebelhörner Stück 4 Pfg .
Fackeln Stück 7 Pfg . Papier - Mützen Stück 1 Pfg .

Papierpritschen , Sterne , Instrumente , Ratschen , Carneval - Cravatten .

Für Vereine und Gesellschaften günstigste Bezugsquelle .

99061

— 58 0& Galeung
Paradeplatz , D l, 4 neben d. Pfälzer Hof .

Juumolen , Coldl . u . Glibennddten

Solllous orvon - 1. Damenulean ,
otlSceete Dachhegorble tnd , Gleolboſle .

Telephon 1562 . Feste Preise .

n* AAAAWA annnnene

Anvückgesetzte :
Wollene Damen - Strümpfe Kinder - Kleidchen

Wollene Kinder - Strümpfe Kinder - Mutzen

Wollene Socken Damen - Wäsche

Baumwollene Damen - Strümpfe
Baumwollene Kinder - Strümpfe
Baumwollene Socken

Bestrickte Herren - Westen

Gestrickte Knaben - Westen

Herren - Sweaters

Knaben - Sweaters

Knaben - Anzüge

Unterzlehzeuge ( CJacken , Hemden , Hosen )

Sporthemden
Herren - Hemden (Wweisse und farbige )

Herren - Nachthemden
Vorhemden ( Wweisse und farbige )

Herren - Cravaiten ( Regats , Selbst -

binder , Plastrons und Diplomats )

Kinder - Wäsche

Damen - Zier - Schülrzen

Damen - Wirthsochafts - ⸗Schilrzen

Kinder - läckchen

Baby - Kleidchen
Reste Stickereien

Reste Seidene Bänder

Reste Kleider - Besätze

Reste ftock - Besätze

Reste Tüll - Spitzen
Reste Spachtel - Spitzen
Rests Seiden - Spitzen
Reste Decken - u. Läuferstoffe

Modell - Decken u. Läufer

J Sämmtl. Artitel in guten Oualltäten zu aussergewönnlioh billlgen preisen

gegen Baarzahlung .

Friedrich Wassungs
I , 3a , Breitestrasse .

Inventur - Ausverkauflg

Damen - Corsets - u. Corsetschoner

Roß ſches Kraftbiet ,
Pepton⸗Hiet,

Alcoholfreieg Hier,
Aerztlich empfohlen .

Allein⸗Verkauf :

Ludwig & Schütthelm,
Drogenhandlung ,

O 4 , 3 u. Filiale Gontard⸗
platz 4. 77047

EAKA

25 371
zroße Betten 12 N.

Oberbett , Unterbett , zwei Kiſſen) mi
gereinigten neu eu Frdern bei

Suſtov Luſtig , Berlin . , Peinzen
vraße46 . Preisliſte koſtenfrel. Biel⸗

Anerkennungsſchreiben .
76051

Erstes Dautsches

Zuschneide - ee

ee Uſ · Ititul
für

Frauen und Mädechen

Vollständige Ausbildung für
Zuschneiden und Anproben .

Unbedingte Garantie für Erfolg
innerhalb —3 Wochen .

—Mässige Preise . —

E . M. Mitzsche ;
Mannheim , K 2, 29 , I.

Tägliche Aufnahme neuer
Schiilerinnen . 768⁵⁴

— — — — — — — — —

Pſah. Kornbrod
2 Kilo 46 Pfg . ſowie täglich
friſches Grahambrod empfiehlt

Julins Feßeubecher,
Bäckerei C2 , 7. 77883

SSSS8Seeess
77 ＋ . 9 22 *
Weinreſt . Luisenring26. O

Guten Mittagstiſch im
Abonnement mit Wein
Mk . . —, feines Früh⸗

0 ſtück , reichhaltigeubend⸗
karte . Prima Weine .
77030 Jean Loos . 0

SScgoees
Verniekelung 70261

von Gegenständen aller Axt.
P . & H. Edelmann Nachf . ,

Vernickelungsanstalt D 4. 2.

Triſeuſe empfiehlt ſich für Ball⸗
5 U. Geſellſchaftsfriſuren . dere

1, 9, 2. Stock .

Friſeuſe nimmt noch einige
Damen an. J1,11,3 .St . 7712

Eine Büglerin
nimmt noch Kunden an in
und außer dem Hauſe .
76001 JAa , I2 , 3. Stock .

5 Nationalmuſik aus all rHerren Känder ,
mit Benützung der Inſtrumente

u. ſ. w.

Nach j

Grosse volksthümliche Concerte,
gegeben von der geſammten Kapelle des

Wadiſchen Leib - Grenadier⸗Negiment⸗
unter Leitung des Königlichen Muſtk⸗Direktors

Mittwoch , den 30 . : Donnerstag , den 31 . :
„ Wiener Walzer “

Anfang Abends 8 Uhr .
Eintritt : Wie bei den Spezialitäten⸗Vorſtellungen . Vörverkaufbillete haben Gültigkeit .

Programm für Mittwoch , den 30 . Januar :
1. Amerika : a. „ The Stars and Stripes Forever “ Ar.

b. „ Washington Post “
8 Märſche Souse .

2. Frankreich : „ Les noces de Jeanette “ Ouverture Abasssé .
3. Italien : a. Mandolinen⸗Serenade

BIGb. 55 % oĩ ; Q

Schweden und Norwegen : Rhapſodie Nr. 24 Svendsen .
5. England : „ The lost Chord “ , Poſaunen⸗Solo „ Zullivan .

( Der verklungene Ton ) .
6. Oesterreich : Wiener Volksmuſt TLanzger - Strauss
7. Russland : „ Ksmarinskaja “ , Fantaſie über ein Hochzeit⸗

und Taniesss
8. Spanien : Nonsencia Espanola !

Valso Castellano 05 5 5 8 5 Don Peroa .
9. China : „Ten - huo - Iin Hsjang ( Gebet und Marſch vor

der Schlacht ) ) ) FTrungs⸗tien .
10. Deutschland : „Freue dich Germania “ , Geſänge Feſt⸗ u. Kriegs⸗

muſik vom Mittelalter bis auf unſere Zeit . Bosttge .

Jaalbau Mannheim .
Mittwoch , den 50 . und Donnerſtag , den 51 . Januar er⸗

von ſeinen Anfängen bis auf unſere Zeit .
77556

eder Programm⸗Nummer wird die betreffende National⸗Hymne geſpielt .

[ SAdoif Hoetige .

Rademanns Olabhetiker - Stangen , Zwleback und Cakes .
. 25 per Dose , vorzügliches Frühstücksgebäck .
fademanns Blabetiker - Früchte ( diverse ) ,

. 80 Pr. Glas .

Rademanns Mandelbrod , völllg zucker - u. mehlfrei .
Preis 4 . 60 u. . 20 ( nach Frof, v. Noorden . ) Rade -

manns Dlabetiker - Brod , WIrkliehes Brod, von vor-
züglichem Geschmack , Weissbrod nur Schwarz
* brod nu 30 % Kohlehydrate , 0,80 & p. Stüek.

Rademanns Diabetlker Sekt , Brut “ garantlert reln , oune
Jeden Zuekerzusats , feinster Geschmack , fran -
zösischem Ohampagner ebenbürtig . — Der Schaum -
wein in dieser Form fst bei vielen Diabetikern ein
höchst wertyolles Medikament , namentlich bei ner -
vösen Erschöpfungszustünden , bei interkurrenten
Magen - u. Darmstörungen u. bei fieberhaften Erkrank -
ungen . Auch Schwächezustände des Herzens heischen
oft seine Anwendung . Preis : Beld - Etiguett p. ½ Fl.

. —, P. ½ Fl. 4 . 70, p. ½ FI . . 50. Sliher - EHquatt :
P. ½ Fl . . —, p. ½ Fl. . 20, P. ½ FI. 4 . 26.

Zuckerfreie rothe Bordeaux - Weine . 25 (1895 er),
. — ( 1889 er), . 50 u. . — ( 1889 er) pr . ½ Flasche .

Zuekerfreie Moselwelne 4 . —, . 50 u. . —

Rauemanns Mährmittel - Fahrik , G. m. b. . , Frankfurt a. M.

Niederlage

bei

Jacob

Uhl,

Mannheim,

67060
Lolontalwaaten-

und

Delieatessen-Handlung.

——

—
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